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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürgerinnen
und Bürger sowie amtliche 

Mitteilungen

Der Steyrer Stadt-
platz ist am 5. Juli 
Etappenziel der 
Tour of Austria – 
früher bekannt als 
Österreich-Rad-
rundfahrt – und 
steht gleich zwei-
mal im Mittel-
punkt: Knapp vor 
15 Uhr wird vor 
dem Rathaus eine 
Sprintwertung aus-
gefahren, etwa 
eine halbe Stunde 
später wird der 
Tagessieger hier 
nach einer fordern-
den Bergwertung 
das Ziel erreichen. 
Details zu diesem 
Sportereignis auf 
Seite 22.
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Stadtplatz am 7. und 8. Juli sowie das 
Drachenboot-Rennen auf der Enns beim 
Campingplatz in Münichholz am 8. Juli. 

Ennstal-Classic mit Promi-Piloten
Als Autostadt ist Steyr auch heuer wieder 
Ziel der Ennstal-Classic: Am 21. Juli sind die 
Oldtimer-Piloten in unserer Stadt zu Gast, auf 
der Starterliste findet man prominente Teil-
nehmer wie etwa die beiden Rennfahrer-
Legenden Hans-Joachim Stuck und Dieter 
Quester. Für den 2. Juli ist ein Vespa-Treffen 
auf dem Stadtplatz geplant.

Einkaufs-Erlebnis auf dem 
Stadtplatz
Ein Tipp für ein besonderes Einkaufserlebnis: 
Am 8. Juli wird auf dem Stadtplatz parallel 
zum Beachvolleyball-Turnier der bereits tradi-
tionelle Gewerbeflohmarkt stattfinden. Viele 
Steyrer Gewerbebetriebe werden wieder ih-
re Lager räumen. Die Angebotspalette reicht 
dabei von Bekleidungsartikeln über Elektro-
geräte bis hin zu Büchern, Kosmetikartikeln 
und vielen Gustostückerln aus den verschie-
densten Branchen.

Fachhochschule Steyr mit
Spitzenwerten
Abschließend eine gute Nachricht aus dem 
Bildungssektor: Die Fakultät für Wirtschaft 
und Management am Fachhochschul-Cam-
pus Steyr hat beim CHE-Ranking 2023 in al-
len Kategorien Spitzenwerte erreicht und ist 
die damit am besten bewertete Management-
Fachhochschule in Österreich. Das CHE 
(Centrum für Hochschulentwicklung) ist 
1994 von der deutschen Hochschulrektoren-
Konferenz gegründet worden und führt eines 
der bekanntesten europäischen Rankings 
durch. Herzlichen Glückwunsch an das 
gesamte Team der FH Steyr.

In diesem Sinn wünsche ich allen 
Steyrerinnen und Steyrern einen wunder-
schönen Sommer in unserer Stadt.

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr 

Musikfestival: 
Falco und Freddie Mercury
Der Höhepunkt des Kultursommers ist auch 
heuer wieder das Musikfestival Steyr unter 
der Leitung von Prof. Karl-Michael Ebner. Das 
Steyrer Musikfestival geht bereits in die 29. 
Saison, und doch können sich auch heuer die 
Besucherinnen und Besucher wieder auf ein 
ganz besonderes Programm freuen: „Falco 
meets Queen“. Die beiden Rock-Legenden, 
Falco alias Hansi Hölzl und Queen-Sänger 
Freddie Mercury, dargestellt von Axel Herrig 
(Falco) und Sascha Lien (Freddie), treffen 
dabei aufeinander. Der Termin für heuer: 
20. Juli bis 5. August. 

Theater am Fluss mit Nestroy-Posse
Nicht mehr wegzudenken aus der Steyrer 
Kulturszene ist das Theater am Fluss. Seit 
neun Jahren bereichert das Ensemble von 
Theater am Fluss die heimische Kulturszene 
mit hervorragend inszenierten Theaterstü-
cken und Konzerten. Als Hauptproduktion 
steht heuer im Sommer die Nestroy-Posse 
„Einen Jux will er sich machen“ auf dem 
Spielplan. Theater am Fluss startet am 
13. Juli und endet am 12. August. 

Österreich-Radrundfahrt:
Steyr als Etappenziel
Radsport-Fans sollten sich auf alle Fälle den 
5. Juli 2023 vormerken. Steyr ist an diesem 
Tag Ziel der vierten Etappe der Tour of Aus-
tria, früher bekannt unter der Bezeichnung 
Österreich-Radrundfahrt. Ab etwa 15 Uhr 
wird auf dem Stadtplatz um den Etappensieg 
gesprintet.
Die fünftägige Österreich-Rundfahrt zählt zu 
den bedeutendsten Sportereignissen des 
Landes. Experten schätzen, dass der Werbe-
wert der Veranstaltung bei mehr als 2,5 Milli-
onen Euro liegt. Die Rundfahrt wird unter 
anderem im ORF ausgestrahlt. 

Radeln am Radlsonntag
Wer selbst gerne aktiv in die Pedale tritt, 
kann am Radlsonntag (9. Juli) das Ennstal 
zwischen Steyr und Gaflenz auf zwei Rädern 
erkunden. Die ÖBB und der Oberösterreichi-
sche Verkehrsverbund bieten an diesem Tag 
Sonderaktionen wie etwa Fahrrad-Transport 
und Gratisfahrten mit Anmeldung an. Das 
Programm beginnt in Steyr ab 8 Uhr mit 
Musik und Verpflegung auf dem Grünmarkt 
beim Café Ins Neutor. Wer Interesse an 
Kultur hat, kann das Steyrer Stadtmuseum 
gratis besuchen. Die Gemeinden am Ennstal-
Radweg (R7) bieten Unterhaltung, Kulinarik 
und Service an. 

Beachvolleyball und Drachenboot
Der Sport spielt in Steyr wie immer auch heu-
er im Sommer eine wichtige Rolle. Zu den 
Saison-Höhepunkten zählen unter anderem 
auch das Beachvolleyball-Turnier auf dem 

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 Der Sommer 2023 in Steyr wird wieder 
bunt und vielfältig, und wenn man 
nichts versäumen will, dann bleibt 

kaum Zeit fürs Verreisen. Unsere Stadt bietet 
auch heuer wieder ein hochwertiges und viel-
fältiges Sommerprogramm für alle Generati-
onen. Einen herzlichen Dank an alle, die an 
der Organisation und an der Vorbereitungs-
arbeit beteiligt waren. Mein spezieller Dank 
gilt den vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, ohne deren Einsatz viele Veran-
staltungen nicht durchführbar wären. 
Sollte der Sommer besonders heiß werden, 
stehen fürs Badevergnügen in Steyr das 
Stadtbad, die historische Schwimmschule 
oder die beliebten Badeplätze an der Steyr 
zur Verfügung. Dazu bietet Steyr noch viele 
Sportmöglichkeiten, eine ausgezeichnete 
Gastronomie sowie Kultur für jeden Ge-
schmack, womit ein schöner Sommer garan-
tiert ist.
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Baustellen verursachen Behinderungen

 In nächster Zeit werden in Steyr einige Bau-
stellen Behinderungen, Sperren oder Um-
leitungen verursachen. Die Verkehrsteil-

nehmer werden um Verständnis ersucht.  
Hier die geplanten Maßnahmen:

Waldrandsiedlung: Sperren 
wegen Bauarbeiten
Im südlichen Teil der Waldrandsiedlung wer-
den Kabel verlegt. Verkehrsteilnehmer müs-
sen im gesamten Baustellenbereich mit Sper-
ren, Behinderungen und Umleitungen 
rechnen. Die Arbeiten werden voraussicht-
lich bis Mitte September dauern.

Ennser Straße
Im Bereich Ennser Straße (B 115, Stadtteil 
Tabor) dauern die Grabungsarbeiten für vor-
aussichtlich noch bis Ende Juni. Mit Sperren, 
Behinderungen und Umleitungen rechnen. 

Auch der Gehsteig ist gesperrt. 

Folgende Baustellen des Landes OÖ sind in 
Steyr geplant:

	� Asphaltierung der B 122 Voralpenstraße 
im Bereich St. Anna auf einer Länge von 
etwa 400 Metern von 7. bis 11. August. 
Der Verkehr wird von Hand geregelt.

	� Asphaltierung der Nordspangen-Brücke 
auf einer Länge von etwa 400 Metern in 
der Zeit von 21. bis 26. August. Der Ver-
kehr wird von Hand geregelt.

	� Asphaltierung der B 115 Eisenstraße im 
Bereich des Parkdecks Bahnhof stadtein-
wärts auf etwa 220 Metern in der Zeit von 
31. Juli bis 4. August 2023.

	� In diesem Bereich gibt es auch zwischen 
10. Juli und 6. August Verkehrsbeeinträch-
tigungen bzw. Sperren, weil die Stadt 
Steyr die Fahrbahn-Übergangskonstrukti-

onen der Verkehrsdrehscheibe Bahnhof 
erneuern muss (sh. Plan und Beschrei-
bung oben).

	� Asphaltierung der B 122 Voralpenstraße 
im Bereich Posthofberg auf einer Länge 
von etwa 135 Metern stadteinwärts in der 
Zeit von 28. bis 31. August 2023. Der Ver-
kehr wird in beide Richtungen über die 
beiden verbleibenden Fahrstreifen ge-
führt und bei Bedarf von Hand geregelt.

	� Die B 122 Voralpenstraße wird zwischen 
der Stadtgrenze Steyr und Sierninghofen 
auf einer Länge von 2,6 Kilometern neu 
asphaltiert. Geplant sind die Bauarbeiten 
von 16. bis 30. Juli 2023. Der Verkehr wird 
Richtung Sierning als Einbahn geführt, 
Richtung Steyr wird über Wolfern umge-
leitet.

Alle Termine sind provisorisch und können je 
nach Witterung verschoben werden.

Schleifarbeiten 
der ÖBB
Die Österreichischen Bundesbahnen 
(ÖBB) führen von 1. bis 3. Juli im Ab-
schnitt zwischen Ernsthofen und Kasten-
reith Schleifarbeiten an den Gleisanlagen 
durch. Um den Bahnbetrieb nicht zu stö-
ren, wird nachts sowie an Sonn- und Feier-
tagen gearbeitet. Das Team der ÖBB er-
sucht die Anrainer um Verständnis.

Stadt errichtet zusätzliche
Krabbelstube in Münichholz

 Die Stadt errichtet im Kindergarten Lehar-
straße im Stadtteil Münichholz eine wei-

tere Krabbelstube mit zehn Betreuungsplät-
zen. Der Gemeinderat fasste einstimmig 
einen entsprechenden Beschluss und gab für 
die Umsetzung des Projekts 120.700 Euro 
frei.
Zusammen mit der städtischen Krabbelstube 
im Resthof und den zwei von privaten Organi-
sationen betriebenen Einrichtungen wird es 

dann in Steyr an vier Standorten die Möglich-
keit geben, Kinder im Alter zwischen einem 
Jahr und drei Jahren betreuen zu lassen. Da-
zu die verantwortliche Referentin Vizebürger-
meisterin Anna-Maria Demmelmayr: „Mit der 
zweiten städtischen Krabbelstube leisten wir 
einen wichtigen Beitrag, damit auch schon 
die Jüngsten professionell und liebevoll um-
sorgt werden können.“

g

Totalsperre beim Bahnhof-Parkdeck

 Im Bereich der Verkehrsdrehscheibe Bahn-
hof müssen die Fahrbahn-Übergangskonst-
ruktionen erneuert werden. Deshalb 

kommt es von 10. Juli bis 6. August zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen bzw. zu einer Total-
sperre bei der Parkdeck-Einfahrt zwischen 
Dukartstraße und B115 Eisenbundesstraße.
Die Durchfahrt von der Dukartstaße zur 
B115 ist in beiden Richtungen während der 
gesamten Bauzeit nicht möglich. Dies führt 
zu folgenden Umleitungen:

	� Verbindung Stadtplatz/Tomitzstraße/
Schönauerbrücke zu Rederbrücke/Ha-
ratzmüllerstraße in beiden Richtungen: 
Umleitung über Dukartstraße, Färbergas-
se und Pachergasse

	� Zu- sowie Abfahrt Parkdeck/ÖBB-
Park&Ride-Parkplätze: nur über die Ram-
pe im Bereich Dukartstraße möglich

	� Verbindung Stadtplatz/Tomitzstraße/
Schönauerbrücke Richtung St. Ulrich/
Ternberg/Weyer in beiden Richtungen: 

Umleitung über die alte Eisenstraße
	� Sperre Regionalbusbahnhof: Für den öf-

fentlichen Regionalbusverkehr wird als 

Ersatz für den Regionalbusbahnhof eine 
Haltestelle am Hessenplatz (Bahnhofsvor-
platz) errichtet.

Im Plan sind der 
Baustellenbereich 

bzw. die Straßensperren 
und Umleitungen 

eingezeichnet.
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Stadträtin

Evelyn  
Kattnigg,  
BA (FH)

Stadträtin Evelyn Kattnigg, BA (FH) (FP) ist 
im Stadtsenat für die Stadt- und Wirtschafts-
entwicklung, für Marktangelegenheiten so-
wie den Denkmalschutz verantwortlich. Im 
folgenden Beitrag berichtet sie aus ihren 
Ressorts:

Marktangelegenheiten
Bei der Umsetzung der Digitalisierung auf 
den Steyrer Wochenmärkten starten wir 
demnächst mit der Verteilung der Datener-
fassungsblätter an die Fieranten. Weiters 
werden aktuelle Fotos von den Fieranten mit 
ihren Produkten aufgenommen. Zwischen-
durch werden einzelne Marktstände bewor-
ben, bis der digitale Aufbau aller Steyrer Wo-
chenmärkte auf der Homepage „Steyr.at“ zur 
Verfügung steht. Damit soll ein transparenter 
Überblick verschafft werden, welche Fieran-
ten auf welchen Wochenmärkten vertreten 
sind. Eine Vorbestellung von Marktprodukten 
wird durch Bekanntgabe der E-Mail-Adresse 
des Fieranten ebenso angeboten. Zieltermin 
für die finale Umsetzung des Digitalisierungs-
projektes ist September 2023. 
Durch personelle Engpässe verzögert sich 
leider auch die Umsetzung des Wochen-
marktes im Resthof. Erste Gespräche mit po-
tenziellen Fieranten für den neuen Wochen-
markt haben kürzlich stattgefunden. Wir 
wollen eine gute und umfangreiche regionale 
Produktpallette anbieten, die analog der Be-
fragung der Resthof-Bewohner umzusetzen 
ist. Die Eröffnung des Resthof-Wochenmark-
tes ist für Mittwoch, 13. September 2023, 
von 15 bis 18 Uhr fixiert. Ab diesem Zeit-
punkt soll der Markt wöchentlich stattfinden. 
Durch einen Nachmittagsmarkt soll auch Be-
rufstätigen das Einkaufen regionaler Produk-
te auf dem Wochenmarkt ermöglicht werden. 
Der Wasseranschluss für den Wochenmarkt 
im Stadtteil Münichholz wird derzeit umge-
setzt. 
Der Italienische Markt ist im April trotz des 
schlechten Wetters wieder sehr gut angelau-
fen und wird auch nächstes Jahr wieder um-
gesetzt. Der Töpfermarkt findet wie alle Jah-

re auch heuer wieder von 28.bis 30. Juli statt. 
Sondermärkte werden in Zukunft ebenso im 
digitalen Marktkalender auf der Steyrer 
Homepage aufgenommen.

Denkmalschutz
Als Fortsetzung der Fachgespräche zum  
Thema Photovoltaik-Anlagen und thermische 
Solaranlagen in der Steyrer Altstadt im  
Februar fand am 14. Juni ein Workshop mit 
Stadtvertretern aus Wels, Steyr, Braunau, 
Freistadt und Enns statt. Der Verwaltungs-
direktor Dr. Heinz Schödl und die  
Fachdirektorin Mag. Petra Weiss sowie  
Vertreter des Landeskonservatorats für 
Oberösterreich nahmen an der Veranstal-
tung teil. Ziel dabei war, das im Dezember  
beschlossene Neuplanungsgebiet Nr. 23 
„Altstadt“ zur Erhaltung der historischen 
Dachlandschaft anderen betroffenen oberös-
terreichischen Gemeinden vorzustellen und 
weitere alternative Strategien zum Schutz 
wertvoller Dachlandschaften zu diskutieren. 
Die Umsetzung von Alternativlösungen für 
Photovoltaik-Energiegemeinschaften außer-
halb der Altstadt wird im September im Stadt-
entwicklungsausschuss behandelt. 
Heuer wurden seitens der Stadtgemeinde 
bereits 42.980 Euro an Fördermitteln für die 
denkmalgerechte Sanierung wertvoller Alt-
bausubstanz ausbezahlt. Die Restaurierung 
von Altstadthäusern leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Belebung und Erhaltung des his-
torischen Stadtbildes.
Die Stakeholder-Treffen zur Bewerbung um 
das UNESCO-Welterbe Ei-
senstraße fand am 23. Mai 
statt. Die Eisenstraße ist mit 
Steyr sowohl eines der kultu-
rellen als auch der land-
schafts- und naturräumli-
chen Aushängeschilder 
Österreichs. Sie ist von einer 
mehr als 800-jährigen Nut-
zungsgeschichte der Eisenin-
dustrie geprägt und erinnert 
an unsere Wurzeln und die 
Traditionen unserer Heimat. 
Eine Ernennung zum 
UNESCO-Welterbe würde 
die Städte und Gemeinden 
der Region stärken und im 
wahrsten Sinne des Wortes 
wieder zusammenschmie-
den.

Stadt- und Wirtschafts-
entwicklung
Im vergangenen Stadtentwicklungsaus-
schuss im April wurde ein Diskussionspro-
zess zur Entwicklung einer Strategie hinsicht-
lich Umwidmung von Flächen von land- und 
forstwirtschaftlichem Grünland in Grünland 
mit besonderer Widmung – Photovoltaikanla-
ge – eingeleitet. Fünf Anträge auf Flächenum-
widmung wurden in der Größenordnung von 
insgesamt 16 ha eingereicht, mit dem Ziel der 
Landwirte, als Energiewirte Ökostrom zur  
Erreichung der Klimaziele 2040 zu erzeugen. 
Es handelt sich bei den Anträgen sowohl um 
herkömmliche als auch um Agri-PV-Anlagen. 
Agri-PV-Anlagen sind landwirtschaftlich  
genutzte Flächen, auf denen gleichzeitig  
Sonnenenergie zur Stromerzeugung genutzt 
wird und landwirtschaftliche Produkte er-
zeugt werden. Die Ausschussmitglieder  
haben sich auf eine Vor-Ort-Besichtigung 
und eine detaillierte Projektbeschreibung 
durch die Antragsteller geeinigt. Somit soll 
eine Entscheidungsfindung erleichtert wer-
den. Ein anderes, bereits an das Land Ober-
österreich eingereichtes und derzeit in Vor-
begutachtung befindliches PV-Umwidmungs-
ansuchen soll Ergebnisse und Erfahrungs-
werte bei Vorbegutachtungs- und Vorprü-
fungsverfahren liefern. Letztendlich sollte 
aus raumordnerischer Sicht genau überlegt 
werden, wo im städtischen Gebiet Flächen 
für PV-Anlagen umgewidmet werden. 
Ich wünsche Ihnen einen erholsamen
Sommer!

Besichtigung des derzeit  
in Sanierung befindlichen  

Hauses Stadtplatz 17 – mit  
Kenny Lugsteiner von der  

Immobilienfirma vonree sowie  
Dipl.-Ing. Gabriele Schnabl, der  

Leiterin der Magistratsabteilung 
Altstadterhaltung. ©
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staurant WOW bietet den Badegästen frisch 
zubereitete Speisen aller Art. Die große 
Dachterrasse lädt zum Erholen ein. Das 
WOW-Team steht täglich zu den Öffnungs-
zeiten des Stadtbades zur Verfügung. Die ge-
nauen Badezeiten und weitere Informationen 
findet man unter www.stadtbetriebe.at. 

net worden. Bei der Sanierung gibt es sei-
tens des Denkmalamtes strenge Vorgaben, 
wie und mit welchen Materialien der Taucher-
garten erneuert werden darf. Vor allem die 
Besorgung dieser verwendbaren Materialien 
sowie ein arbeitsaufwändiger Ausbau der 
Scheibe stellen eine große Herausforderung 
dar. 
Die Entwürfe für das Stadtbad an der Haratz-
müllerstraße stammen vom Wiener Architek-
ten Friedrich Florian Grünberger, auch ge-
nannt der „Bäderpapst von Wien“. 
Grünberger ist 2007 im 87. Lebensjahr ver-
storben, er hat viele Bäder in Österreich und 
Deutschland geplant. Der Tauchergarten im 
Steyrer Stadtbad ist einzigartig in Österreich. 
Zentrales Gestaltungselement ist eine Beton-
plastik mit integrierter Rutsche. Die Plastik 
weist ovale Öffnungen auf, die man durchtau-
chen kann. Das Becken ist an zwei Seiten mit 
großen Glaswänden ausgestattet. Ebenfalls 
unter Denkmalschutz steht der Sprungturm 
im Stadtbad. Der Zehn-Meter-Turm ist im 
Jahr 2018 saniert worden. 

Neue Buffet-Pächter
Neu im Stadtbad ist auch der Pächter des 
Buffets mit etwa 50 Sitzplätzen. Das Thai-Re-

 Der Tauchergarten im städtischen Freibad 
an der Haratzmüllerstraße musste in der 

heurigen Sommersaison leider gesperrt wer-
den. Der Grund dafür: Eine Panzerglasschei-
be ist beschädigt und muss erneuert werden. 
Planungsarbeiten werden im Sommer durch-
geführt. Damit der Badebetrieb nicht durch 
permanenten Baulärm gestört wird, soll mit 
den zeitintensiven Reparaturarbeiten erst 
heuer im Herbst begonnen werden. Die 
Stadtbetriebe Steyr ersuchen um Verständ-
nis für diese Entscheidung.
Der Tauchergarten steht unter Denkmal-
schutz, er ist im Sommer 1959 gemeinsam 
mit dem Stadtbad für den Badebetrieb eröff-

Gemeinderat tagt 
am 6. Juli
Am Do, 6. Juli, um 14 Uhr tagt der Ge-
meinderat der Stadt Steyr. Die Sitzung ist 
öffentlich und wird im Gemeinderats-Saal 
des Rathauses (1. Stock) abgehalten.
Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt, wenn eine Anfra-
ge rechtzeitig bei der Stadt eingelangt ist. 
Die Frage muss schriftlich (elektronisch, 
Fax) mindestens fünf Werktage vor der 
Sitzung beim Magistrat einlangen. Die 
entsprechende Verordnung und das An-
meldeformular findet man unter www.
steyr.gv.at/e-government. Weiters sind 
die Formulare beim Stadtservice im Rat-
haus (Erdgeschoß, rechts) erhältlich. 

Live-Übertragung im Internet
Die Sitzung wird live im Internet übertra-
gen. Der Magistrat richtet auf www.steyr.
gv.at ein Banner mit einem Link zur Über-
tragung ein. Auf der Homepage des Ma-
gistrates ist unten an der Startseite ein 
Button angebracht, über den man zur 
Mediathek sämtlicher Sitzungen gelangt.

Stadtbad: Tauchergarten wegen  
Sanierung gesperrt
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Der Tauchergarten in Steyr mit Betonplastik zum Durch-
tauchen muss aufwändig saniert werden.

Neuer Buffet-Pächter: Ab der heurigen Saison sorgt das 
Thai-Restaurant WOW für das leibliche Wohl der Gäste im 
Stadtbad.

Mit dem Bus ins Stadtgut

 Um die Nutzung von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln im Wirtschaftspark Stadt-

gut zu intensivieren, hat TIC Steyr einen eige-
nen Fahrplan mit allen Busanbindungen ins 
Stadtgut sowie Übersichtspläne der Bus-
Routen, der Haltestellen und der Fußdistan-
zen erstellt.
„Es ist mir ein persönliches Anliegen, den öf-
fentlichen Nahverkehr zu fördern. Ich hoffe, 
dass wir mit den neuen Übersichtsplänen die 
Hemmschwelle, Busse zu nutzen, reduzieren 
können“, hofft TIC- und Stadtgut-Geschäfts-
führerin Daniela Zeiner, dass die im Wirt-
schaftspark Beschäftigten motiviert werden, 
vermehrt die Öffis zu nutzen.
Die eigens für das Stadtgut neu erstellten 
Fahrpläne berücksichtigen sowohl Stadtbus-
se (Linien 5, 2-4, 2a, Abendlinien 20, 21 und 
Werksbus) als auch die überregionalen Busli-
nien 400 und 402, die an der nahegelegenen 
Haltestelle Steyr-Dornach stehen bleiben. 
Damit wird sichtbar, dass mehrmals stündlich 
Busse vom Bahnhof Steyr zum Stadtgut fah-
ren und wieder retour. Teilweise braucht man 
als Stadtgut-Mitarbeiter vom Betrieb in die 
Innenstadt oder von dort zur Arbeit nur 10 
Minuten. Für die Planungssicherheit wurde 
zusätzlich noch eine Übersicht mit den Fußdi-

stanzen zu den einzelnen Haltestellen erstellt. 
Infos zu den neuen Plänen findet man auf 
www.stadtgut-steyr.at/stadtgut-steyr/servi-
ces.
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TIC- und Stadtgut-Geschäftsführerin Daniela Zeiner freut 
sich über die neuen Bus-Übersichtspläne für den Wirt-
schaftspark und hofft, dass viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter auf umweltfreundliche Öffis umsteigen.
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Stadträtin

Ing. Judith  
Ringer

Stadträtin Ing. Judith Ringer (VP) ist im 
Stadtsenat für den Tourismus, die Digitalisie-
rung, die Verkehrs- und Mobilitätsplanung, 
Angelegenheiten der Straßenverkehrsord-
nung und Parkraumbewirtschaftung, den 
Tierschutz sowie das Veterinärwesen zustän-
dig. Im folgenden Beitrag berichtet sie aus 
ihren Ressorts:

Fußgänger- und Radanteil bis 2030 
steigern
In der vergangenen Sitzung des Verkehrs- 
und Mobilitätsausschusses im Februar 2023 
hatten wir uns einstimmig für das Ziel zur 
Steigerung des Fußgänger- und Radanteils 
ausgesprochen. Im Mai 2023 wurde der 
Grundsatzbeschluss im Gemeinderat vorge-
stellt. Dieser wurde mehrheitlich beschlos-
sen und so der erste Schritt in Richtung 2030 
gesetzt. Um dieses Ziel für unsere schöne 
Stadt Steyr zu erreichen, brauchen wir ein 
ganzheitliches und wohlüberdachtes Kon-
zept.
Es ist mir sehr wichtig, dass wir als Stadt die 
Voraussetzungen schaffen, eine neue Form 
der Mobilität im Alltag zu leben. Das kann nur 
gelingen, wenn wir durch die richtigen Maß-
nahmen das Radfahren und Zufußgehen wie-
der attraktiver machen.
Wichtige Ziele des Maßnahmenplans bis 
2030 sind die Steigerung des 
Radfahrer:innenanteils von 4 auf 12 Prozent 
und eine grundsätzliche Steigerung des 
Fußgänger:innenanteils. Das möchten wir 

durch die Verbesserung der Radanbindun-
gen mit den Umlandgemeinden sowie durch 
eine forcierte Errichtung von Radwegen ent-
lang der Hauptrouten erzielen. Mögliche 
Gefahrenstellen für Radfahrer:innen und 
Fußgänger:innen müssen entschärft oder be-
seitigt werden. Ein wichtiger Schritt ist auch, 
die Bewusstseinsbildung bei Kindern und 
Jugendlichen zu fördern und eine klare Aus-
richtung der Planungsstandards zu konzipie-
ren.

Gefahrenstellen bei Mittelschule 
GTS und VS Ennsleite entschärft
Im Vorjahr haben wir im Verkehrsausschuss 
im Zuge der Kanalsanierung in der Otto-Glö-
ckel-Straße ein Konzept zur Entschärfung der 
Gefahrenstellen in den Schulhöfen der Mit-
telschule GTS und der Volksschule Ennsleite 
erstellt.
Durch die Schaffung neuer Parkmöglichkei-
ten für die Lehrer:innen vor der Schule kön-
nen die Höfe jetzt autofrei werden. Beim Zeb-
rastreifen gibt es nun außerdem ein 
Halte- und Parkverbot, um die Überquerung 
der Straße für die Schüler:innen und 
Fußgänger:innen sicherer zu machen. Auch 
Autofahrer:innen haben durch diese Umwid-
mung nun eine bessere Sicht auf den Fuß-
gängerübergang. Das alles sind wichtige 
Maßnahmen, die zur Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit für unsere Kinder dienen.

Digitalisierungszentrum an der 
Fachhochschule Steyr
Am 24. April wurde das Digitalisierungszent-
rum der Fachhochschule Steyr im Museum 
Arbeitswelt eröffnet. Der sogenannte Digi-
Space wurde von Professor Michael Shami-
yeh, dem Leiter des „Center for Future 
Design“ an der KU Linz, konzipiert. Mit Hilfe 
von Hertl.Architekten wurde das denkmal-
geschützte Gebäude im modernen Stil 
umgestaltet.
Der 500 m² große DigiSpace besteht aus ei-
nem Digital Boardroom, verschiedenen La-

boren für Verhaltensanalysen sowie einer 
Smart Production Area. 
Nicht nur Student:innen, sondern auch Un-
ternehmen können die Räumlichkeiten zur 
erfolgreichen Gestaltung und Umsetzung 
digitaler Strategien nützen und so ihre Wett-
bewerbsfähigkeit weltweit steigern.
Ich bin sehr glücklich, dass die Fachhoch-
schule OÖ den Standort Steyr für den neuen 
DigiSpace ausgewählt hat. Wir erleben ei-
nen weltweiten Trend, bei dem die Digitalisie-
rung im Alltag sowie in der Wirtschaft immer 
wichtiger wird. Deswegen ist es gerade in 
einer Stadt wie Steyr, in der viele industrielle 
Betriebe wie BMW Motoren, SKF und Steyr 
Automotive angesiedelt sind, essentiell, 
Möglichkeiten zu schaffen, Menschen im Be-
reich Digitalisierung top auszubilden. Das ist 
uns mit dem FH OÖ DigiSpace im Museum 
Arbeitswelt gelungen.

Seit kurzem eröffnet: 
das Digitalisierungs-
zentrum der Steyrer 
Fachhochschule im 

Museum Arbeitswelt. 
Den sogenannten  

DigiSpace können 
auch Unternehmer zur 

erfolgreichen Gestal-
tung und Umsetzung 

digitaler Strategien 
nützen.
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Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für die Kinder sind 
bei der Ganztags- und der Volksschule Ennsleite an der 
Glöckelstraße die Gefahrenstellen entschärft worden. 
Durch die Schaffung neuer Parkmöglichkeiten außerhalb 
können die Schulhöfe nun autofrei werden.
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Projekt „Wohnen im Dialog“:
Büro in Münichholz eröffnet

 Im Pfarrheim Steyr-Münichholz hat das 
Volkshilfe-Projekt „Wohnen im Dialog“ 
(WID) ab sofort ein Büro, dessen Eröff-

nung vor kurzem mit einem gelungenen 
Stadtteilfest und rund 200 Gästen gefeiert 
wurde.
Eröffnet wurden das Büro sowie das Fest 
vom Steyrer Stadtchef Markus Vogl und von 
Vizebürgermeister Michael Schodermayr, 
der dabei auch in seiner Funktion als Vorsit-
zender der Volkshilfe Oberösterreich agierte. 
Beide wiesen in ihren Reden auf die Notwen-
digkeit des Projektes „Wohnen im Dialog“ in 
Steyr hin, verantwortlich dafür zeichnen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Volkshilfe 
Flüchtlings- und MigrantInnenbetreuung 
GmbH.

Teil der Büroeröffnung war auch die Pflan-
zung eines Baumes. Dieser steht symbolisch 
für die Verwurzelung der Volkshilfe und des 
Projektes „Wohnen im Dialog“ mit der Stadt 
Steyr. Der Baum wurde von Michael Scho-
dermayr gespendet und ist einer der Aktion 
„1000 Bäume für Steyr“.

Kulinarik aus aller Welt
Es wäre keine Veranstaltung von „Wohnen im 
Dialog“ gewesen, hätte es beim Fest nicht 
auch Kulinarik aus aller Welt gegeben. So 
etwa kochten die Männer des Wohnprojekts 
Schlüsselhofgasse für die Gäste arabisches 
Essen, Vertreterinnen und Vertreter der ukra-
inischen, türkischen sowie tschetscheni-
schen Gemeinschaft steuerten saure und 

süße Köstlichkeiten bei. Die gebürtigen Mü-
nichholzerinnen und Münichholzer stellten 
sich mit typisch österreichischen Mehlspei-
sen ein.
„Als Team von ‚Wohnen im Dialog‘ freuen wir 
uns sehr über das gelungene Fest mit 200 
gebürtigen und neuen Steyrer:innen, die an 
diesem Nachmittag für eine unvergessliche 
Büroeröffnung gesorgt haben“, erklären 
WID-Mitarbeiter Alexander Koller und seine 
Kollegin Sevil Ramaj. Beide bedanken sich 
bei jenen Freiwilligen, ohne deren Engage-
ment das Fest bzw. dessen Erfolg so nicht 
möglich gewesen wäre. „Und unser herzli-
cher Dank gebührt natürlich auch der Steyrer 
Politik, unseren Kooperationspartner:innen, 
dem Magistrat der Stadt Steyr sowie der 
Pfarre Steyr-Münichholz und ihren 
Pfarrgemeinderät:innen“, so Koller und 
Ramaj abschließend.

Stadt beteiligt 
sich an Volkshilfe-
Wohnprojekt
Die Stadt Steyr beteiligt sich mit 11.250 
Euro am Wohnprojekt „Wohnen im Dia-
log“ der Volkshilfe Oberösterreich. Der 
Stadtsenat gab den Betrag frei.
Beim Projekt „Wohnen im Dialog“ geht es 
um Sozialarbeit im gesamten Stadtgebiet. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten 
in Wohnblöcken oder Straßenzügen, 
wenn dort Bedarf an Sozialarbeit besteht. 
Ziel ist es, das Zusammenleben und die 
Zufriedenheit mit dem Lebensumfeld zu 
verbessern. 

Als Symbol für die Verwurzelung des Volkshilfe-Projektes „Wohnen im Dialog“ mit der 
Stadt Steyr wurde ein Baum gepflanzt, den Michael Schodermayr gespendet hat. Im Bild 
von links: Sevil Ramaj, Vizebürgermeister Michael Schodermayr, Stadtchef Markus Vogl 
und Alexander Koller.

Die Büroeröffnung von „Wohnen im Dialog“ im Pfarrheim Steyr-Münichholz wurde mit 
einem gelungenen Stadtteilfest und rund 200 Gästen gefeiert, darunter zahlreiche 
Vertreter:innen der Steyrer Politik.



Steyr ist und bleibt pride
 Nach dem großen Erfolg des Pride-Mo-

nats Juni und der ersten Steyrer PRIDE-
Parade im vergangenen Jahr widmet sich die 
Stadt auch heuer wieder den LGBTQIA+-An-
liegen. Als Stadträtin ist Katrin Auer auch für 
Gleichbehandlung zuständig. Sie wird die-
sem Thema nachhaltig Aufmerksamkeit 
schenken und Aktivitäten setzen. 
Auch heuer ist Steyr wieder mit Regenbogen 
in allen Varianten geschmückt – mehrere 

Fahnen, ein Zebrastreifen, eine Parkbank 
und viele Blumenbeete stehen für Vielfalt 
und Toleranz. Die Rathausfenster sind 
abends in Regenbogenfarben beleuchtet. 
Am Sa, 1. Juli, findet ab 14 Uhr beim Muse-
um Arbeitswelt die Steyrer pride-Parade wie-
der statt 

Worum geht es bei all dem?
LGBTQIA+ steht für lesbische, schwule (gay), 
bisexuelle, trans, queer, intersex und asexuel-
le Personen. Das Plus steht für weitere Per-
sonen, die dadurch auch gemeint werden 
können. Der englische Begriff queer war ur-
sprünglich ein Schimpfwort, vor allem gegen-
über schwulen Männern. Heute wird queer 
als positive Selbstbezeichnung von Men-
schen, die ihre Identität als außerhalb der ge-
sellschaftlichen Norm ansehen, verwendet. 
Pride ist Englisch und bedeutet Stolz. Damit 
ist gemeint, dass Menschen stolz auf sich 
sein können, egal welche sexuelle Identität 
und sexuelle Orientierung sie haben. Der 
Pride-Monat Juni ist weltweit ein Zeichen für 
eine bunte, tolerante Gesellschaft und auch 
als Protest gegen Ungerechtigkeiten 
gemeint.

Im Juni sind die Rathausfenster abends in  
Regenbogenfarben beleuchtet.©
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Rechtsberatung 
im Frauenhaus

 Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) können sich Frauen juristisch beraten 
lassen. Diese Rechtsberatungen sind kos-

tenlos und anonym. Die nächsten Termine: 
27. Juni und 11. Juli, jeweils von 13 bis 15 
Uhr. Um vorherige telefonische Terminverein-
barung unter der Nummer 07252/87700 
wird ersucht.

g

Kostenlose
Rechtsauskunft
Dr. Herbert Klaschka erteilt am Do, 29. 
Juni, kostenlose Rechtsauskunft. Die Be-
ratungen finden in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, 
statt. Die Klienten werden nach telefoni-
scher Anmeldung gereiht. Anmeldung: am 
Tag der Beratung ab 8 Uhr beim Stadtser-
vice des Magistrates im Rathaus (Tel. 
07252/575-800).

Am Do, 27. Juli, findet die nächste kosten-
lose Rechtsauskunft statt.

Leseförderung 
im Zeichen der 
fünf Sinne

 Mit dem Projekt LeseSinn hält das Musik-
festival Steyr nicht nur – erstmals seit 

Ausbruch der Pandemie – wieder ein speziel-
les Programm für junge Kulturinteressierte 
bereit, sondern nimmt sich zugleich eines 
zentralen Bildungsthemas an: der Lese-
schwäche, die weiter als vermutet verbreitet 
sein dürfte. Um der Leseschwäche entgegen-
zuwirken, wird von 
24. bis 28. Juli in 
speziell entwickelten 
Workshops Lese-
kompetenz entlang 
der fünf Sinne ver-
mittelt. Die Veran-
staltungen sind für 
Kinder und Jugendliche vom Vorschulalter 
bis zwölf Jahre gedacht und in Zusammen-
arbeit mit dem Buchklub der Jugend kreiert 
worden. Die Teilnahme ist mit einem Unkos-
tenbeitrag in Höhe von 8 Euro pro Workshop 
verbunden. Anmeldungen dazu auf  
www.musikfestivalsteyr.at.
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Radeln durchs Ennstal am Radlsonntag

 Wer gerne mit dem Fahrrad unterwegs 
ist, kann am Radlsonntag, 9. Juli, das 

Ennstal zwischen Steyr und Gaflenz auf zwei 
Rädern erkunden. Alle beteiligten Ennstal-
Gemeinden warten mit Unterhaltung, Ser-
vice und kulinarischen Spezialitäten auf. Die 
ÖBB und der Oö. Verkehrsverbund bieten an 
diesem Tag Sonderaktionen wie etwa Fahr-
rad-Transport und Gratisfahrten mit Anmel-
dung an. Die Anmeldung für die Zugfahrt ist 
auf der Webseite https://radlsonntag.
at/#registration schon freigeschaltet, man 
kann sich für die Hin- und Rückfahrt anmel-
den. Das Gratisangebot der ÖBB an diesem 
Tag gilt auch für Fußgänger.
Der Radlsonntag beginnt in Steyr um 8 Uhr 
mit Musik und Verpflegung auf dem Grün-
markt beim Café Ins Neutor. Wer Interesse 
an Kultur hat, kann das Steyrer Stadtmuse-
um während der Öffnungszeiten (10 bis 16 
Uhr) gratis besuchen. 
Eine komplette Sperre der Strecke durch das 
Ennstal ist nicht möglich, aber zwischen 
10 und 16 Uhr wird es an kritischen Stellen 
30-km/h-Beschränkungen und andere Si-

cherheitsmaßnahmen geben. Für den Durch-
zugsverkehr wird ein beschildertes Umlei-
tungssystem eingerichtet.
Auch der Steyrer Bürgermeister Markus Vogl 
und Umweltreferentin Katrin Auer werden 
am Radlsonntag in die Pedale treten.

Bürgermeister Markus Vogl wird am Radlsonntag auf zwei 
Rädern unterwegs sein.
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Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
bei Herrn Martin Stöllnberger · buchhaltung@stoellnberger.com

Tel. +43 7255/44 45-0 · www.stoellnberger.com

MITARBEITER 

GESUCHT!

IHRE AUFGABEN 
• Anfertigung von exklusiven Möbelstücken

• teilweise Montage der gefertigten Möbel 

• selbstständiges Arbeiten

DAS BRINGEN SIE MIT 
• fundierte Ausbildung und handwerkliches Geschick 

• Berufserfahrung 

• Gefühl für Form und Estetik

• Genauigkeit & Zuverlässigkeit

• Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit

ES ERWARTET SIE 
• eine sehr interessante und kreative Aufgabe mit 

Entscheidungsfreiheit

• ein sehr kollegiales Team

• ein sicherer Arbeitsplatz in einem stabilen Familienbetrieb 
mit über 50 Jahren Erfolgsgeschichte

• leistungsgerechte Bezahlung ab € 2.200,– 
Überzahlung je nach Qualifi kation und Erfahrung 
natürlich möglich

Wir sind eine Tischler-Unternehmensgruppe aus Losenstein bzw. 
Steyr (OÖ) mit 50-jähriger Familientradition in Planung, Bau, Ver-
kauf und Montage von hochwertigen Möbeln. Wir sind Einrichtungs-
spezialisten im Privatbereich genauso wie im Bereich hochwertiger 
Ladenbau und Ordinationseinrichtungen.
Beste Qualität, höchste Kundenorientierung sowie langjährige, bes-
tens qualifi zierte Mitarbeiter sind unsere Erfolgsfaktoren. Wir sind 
einer der wenigen Tischlereibetriebe welche nach EN ISO 9001:2015 
zertifi ziert sind.

TISCHLEREI | RAUMAUSSTATTUNG | PLANUNG

TischlerfacharbeiterIn
für Produktion und Montage

Sei kreativ mit uns
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sich für das unermüdliche Engagement der 
ALLIANZ für KINDER in seinem Land zu be-
danken, besuchte der kosovarische Bot-
schafter Lulzim Pllana kürzlich den Verein in 
Steyr.
Mehr als 2500 Mädchen und Buben aus Af-
ghanistan, Angola, Rumänien, dem Kosovo, 
Albanien und aus der Republik Moldau konn-
ten bereits zu oft lebensrettenden Operatio-
nen in österreichische Spitäler gebracht wer-
den – um anschließend gesund in ihre 
Heimat zurückzukehren.

g

 Vor kurzem war der Botschafter der Repu-
blik Kosovo zu Gast bei Bürgermeister 

Markus Vogl. Grund für den Besuch in  
Steyr war die langjährige Kooperation mit 
ALLIANZ für KINDER.
Das Gesundheitswesen in den Einsatzlän-
dern des Steyrer Vereins ist in einem erschre-
ckenden Zustand. In vielen Regionen fehlt es 
gänzlich an medizinischer Versorgung. Um 

Kosovarischer Botschafter zu Gast  
im Rathaus

Der kosovarische Botschafter Lulzim Pllana (links) war 
kürzlich zu Gast bei Stadtchef Markus Vogl sowie Vizebür-
germeister und ALLIANZ für KINDER-Mitbegründer Mi-
chael Schodermayr.©
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Die Abteilung Prävention der Steyrer Krimi-
nalpolizei warnt vor Betrügern im Internet. 
Weil diese sogenannte Cyber-Kriminalität 
immer mehr zunimmt und die Erscheinungs-
formen immer dreister werden, gibt die Stey-
rer Polizei in den nächsten Ausgaben des 
Amtsblattes wichtige Tipps:

Falsche Polizisten:
Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten 
aus, fordern Auskunft über Geld oder Wert-
gegenstände, da angeblich zurückliegend in 
der Wohngegend eingebrochen wurde. In 
anderen Fällen täuschen sie einen Unfall ei-
nes nahen Angehörigen vor und fordern eine 
Kaution, um dem Angehörigen eine drohen-
de Inhaftierung zu ersparen. 
Achtung: Die echte Polizei ruft Sie nicht an 
und … fordert Geld von Ihnen, … erkundigt 
sich über ihr Vermögen, … möchte Vermögen 

sicherstellen, … fordert eine Kaution! Die ech-
te Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause, 
um ihr Vermögen mitzunehmen oder eine 
Kaution zu kassieren!
So schützen Sie sich: Vorsicht bei unbekann-
ten Anrufern! Fragen Sie sich, ob die Ge-
schichte stimmen kann? Sprechen Sie sofort 
mit Verwandten oder Freunden! Geben Sie 
keine Details über Ihr Vermögen preis und 
übergeben Sie niemals Geld oder Wertge-
genstände an Unbekannte! Lassen Sie sich 
nicht unter Druck setzen – legen Sie auf! For-
dern Sie einen Dienstausweis von den an-
geblichen Polizisten! Nehmen Sie Warnun-
gen von Bankangestellten ernst!

Tochter-Sohn-Betrug und  
Enkel-Nichten-Neffen-Trick
Betrüger schicken an Opfer eine sms- oder 
WhatsApp-Nachricht und geben sich dabei 
als Tochter oder Sohn aus, worin sie die 
„neue Telefonnummer“ bekanntgeben und 
mit einem Defekt beim Mobiltelefon begrün-
den. Da sie deswegen angeblich nicht auf ihr 
Onlinebanking zugreifen können, bitten sie 
um dringende (Express-)Überweisung von 
Geld. Die Mittel werden auf ausländische 
Konten bzw. Transferkonten gebucht und 

können dann auch nicht mehr zurückgefor-
dert werden. 
Betrüger rufen an und erschleichen sich 
durch geschickte Fragenstellung das Ver-
trauen, sodass die Opfer dann glauben, es 
handle sich beim Anrufer um ihre/n Enkel/
Enkelin bzw. Nichte/Neffen. Nachdem die 
Täter geschickt die Vermögensverhältnisse 
erfragt haben, fordern sie Geld für eine drin-
gende Anschaffung (Wohnung, Auto etc.). 
Sie drohen dabei, wenn ihre Forderung nicht 
erfüllt werde, würde die Oma/Tante ihre/n 
Enkel/Enkelin bzw. Nichte/Neffen nie mehr 
wiedersehen. Das Geld wird dann unter ei-
nem Vorwand von einer unbekannten Person 
abgeholt. 
So schützen Sie sich: Fragen Sie sich auch in 
diesen Fällen, ob die Geschichte stimmen 
kann! Geben Sie keine Details über Ihr Ver-
mögen bekannt! Lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen und nehmen Sie unbedingt 
Kontakt mit Ihrer Familie auf (rufen Sie an)! 
Überweisen sie nicht vorschnell Geld auf un-
bekannte Konten!
Wenn Sie den Verdacht eines Betruges ha-
ben, rufen Sie sofort die Polizei unter 133 
an, oder erstatten Sie Anzeige bei der nächs-
ten Polizeidienststelle!

Sicherheits-
ecke
Kriminalpolizeiliche  
Beratung

UNESCO-Welterbe:  
Erfolgreicher Auftakt in Steyr

Die Stadt Steyr unternimmt gemeinsam mit 
der gesamten Region Eisenstraße einen An-
lauf, als UNESCO-Welterbe nominiert zu 
werden. Vor kurzem fand dazu die erste 
Tagung mit 50 Teilnehmer:innen statt, um 
Strategien für den Weg zum Welterbe zu 
entwickeln. Die Experten und Vertreter der 
Regionen waren engagiert und zeigten sich 
inhaltlich sehr interessiert. Bis zum nächs-
ten Netzwerktreffen sollen erweiterte Ar-
beitsgruppen gebildet und der Prozess 
diskutiert werden.
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geboten. Allerdings können dort nach der Er-
richtung einer Tribüne bis zu 1400 Besucher 
untergebracht werden. 
Quelle: Steyrer Zeitung vom 12. Juni 1998 

	� Der Chor der Steyrer Musikhauptschule 
darf für eine 14-tägige Konzertreise durch 
die USA touren. Der Schluss-Stopp ist das 
Disneyland in Orlando/Florida. Dort treten 
die 36 Mädchen und 4 Buben gemeinsam mit 
anderen internationalen Künstlerinnen und 
Künstlern als einziger österreichischer Chor 
auf. Als Kulturträger werden Dirndl und 
Trachtenanzug eingepackt. 
Quelle: Steyrer Zeitung vom 12. Juni 1998 
 
 
Vor 10 Jahren

	� Auch im Jahr 2013 überkommt Steyr ein 
Hochwasser. Neben Orts- und Ennskai befin-
det sich auch der gesamte Wehrgraben unter 
Wasser. In der Stadt sind 270 Einsatzkräfte 
von Polizei, Feuerwehr sowie Rotem Kreuz 
tätig, und sogar eine Hochwasser-Hotline 
wird eingerichtet. Laut dem stellvertretenden 
FF-Kommandanten Peter Schrottenholzer 
gibt es durch das Hochwasser im Jahr 2002 
schon wirkungsvolle Hochwassermaßnah-
men und Vorrichtungen, auch der Schaden 
fällt geringer aus als damals. 
Quelle: Tips Steyr vom 2. Juni 2013 

	� Nur knapp muss sich die Steyrerin Doris 
Hofmann gegen die Tirolerin Ena Kadic im 
Kampf um den Miss-Austria-Titel geschlagen 
geben. Von Anfang an kann man den Konkur-
renzkampf in der Live-Übertragung auf dem 
Sender Puls4 spüren. 
Quelle: Tips Steyr vom 26. Juni 2013

dem russischen Kontrollposten einen von 
den Besatzungsmächten vorgeschriebenen 
Identitätsausweis vorzeigen. Durch einen  
Befehl der russischen Besatzungsmacht  
werden diese Kontrollstationen im Juni 1953 
eingezogen und die Kontrollen nicht länger 
durchgeführt. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhal-
tungskalender 1954 
 
 
Vor 50 Jahren

	� Die 25 Anrainer der Schradergründe pro-
testieren einstimmig und erfolgreich gegen 
den Bau eines Hochhauses an der Ecke Red-
tenbachergasse/Spitalskystraße. Statt dem 
geplanten Hochhaus soll nun ein gewöhnli-
ches Wohngebäude, das sich an die Bauhö-
he des Eckhauses Tomitzstraße/Spitalsky-
straße anpasst, gebaut werden. So soll das 
Stadtbild gewahrt und auf eine menschen-
freundlichere Umwelt geachtet werden. 
Quelle: Steyrer Zeitung vom 14. Juni 1973 

	� Einen Großeinsatz für die Feuerwehr löst 
ein Hochwasser aus, als dieses den Ennskai 
überflutet. Pausenlos helfen die 54 Feuer-
wehrmänner bei verschiedenen Hilfsdiens-
ten, unter anderem um Mopeds aus den Flu-
ten zu retten oder ein Hotel vor eindringen- 
den Wassermassen zu schützen. Der Regen 
verursacht einen Erdrutsch zwischen Losen-
stein und Großraming und unterbricht die Te-
lefonverbindung zur Oberen Enns. Durch die 
ungewöhnlich starken Regenfälle wird mit 
einem Schaden von mehreren hunderttau-
send Schilling gerechnet.  
Quelle: Steyrer Zeitung vom 28. Juni 1973 
 
 
Vor 25 Jahren

	� Nachdem die Steinböcke mit einem Trenn-
gitter abgeschirmt wurden, kann der Schloss-
graben als Kultur-Schauplatz genutzt wer-
den. Geplant ist, den originellen Veran- 
staltungsort für Serenaden, Lesungen, Aus-
stellungen, Theater und Präsentationen zu 
nutzen. Vorerst ist Platz für 280 Personen  

Vor 100 Jahren
	� Der 26-jährige Schlossermeister Emme-

rich Vösl schließt sich mit Freunden zu einem 
Freizeitorchester zusammen. Weil Violine, 
Cello oder Kontrabass zu jener Zeit in der Ar-
beiterbewegung mehr als unerschwinglich 
sind, werden Instrumente nicht gestrichen, 
sondern gezupft. Der Verein der „Mandoli-
nen- und Gitarrenfreunde“ ist geboren. 
Quelle: Vereins-Chronik des Mandolinen- 
orchesters Arion Steyr 
 
 
Vor 90 Jahren

	� Mitte Juni kommt es in Steyr immer wie-
der zu nationalsozialistischem Radikalismus. 
So verhaftete die Polizei am 13. Juni 1933 
neun maßgebliche Nationalsozialisten. Die 
anschließende Freilassung wird von der 
Gruppe eingehend gefeiert. An einem ande-
ren Tag wird eine Gruppe Polizisten von Nati-
onalsozialisten überfallen, einer wird dabei 
schwer verletzt. Weiters wollen sie einen In-
spektor über eine Brücke werfen. Bei einem 
dritten Vorfall attackiert dieselbe Gruppe ei-
nen weiteren Inspektor. Alle daran Beteilig-
ten werden von der Polizei verhaftet. 
Quelle: Steyrer Zeitung vom 20. Juni 1933 

	� Am Abend des 24. Juni finden auf Regie-
rungswunsch in ganz Österreich Höhenfeuer 
zu Ehren der Gefallenen statt. In Steyr zün-
den 50 davon, die trotz des schlechten Wet-
ters und der miteingehenden schlechten 
Sicht augenfällig erkennbar sind. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhal-
tungskalender 1934 
 
 
Vor 70 Jahren

	� Durch einen Beschluss des Gemeindera-
tes am 11. Juni soll auf der Ennsleite eine 
20-klassige Volks- und Hauptschule entste-
hen. Um an Entwürfe für das Gebäude zu  
gelangen, schreibt der Gemeinderat einen 
Wettbewerb aus, welchen Dipl.-Ing. Franz 
Schlachter und Dipl.-Arch. Franz Tücha mit 
dem ersten Platz belegen. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhal-
tungskalender 1954 und Steyrer Zeitung vom 
11. Juni 1953 

	� Seit 9. Mai 1945 müssen Passanten, die 
über den Wachtberg, nach Kleinraming oder 
nach Ramingdorf-Haidershofen wollen, und 
alle nach St. Valentin reisenden Zugfahrer 

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Russischer Grenzposten in Ramingdorf 1945 (Details 
dazu in der Rubrik „Vor 70 Jahren“)

Viersprachiger
Identitätsausweis 

zum Grenzübertritt 
im von den 

Alliierten besetzten 
Nachkriegs-

Österreich

Seite  248� Juni 2023  12



©
 a

lle
  O

sk
ar

 P
ro

ko
sc

h,
 L

in
z 

| 
A

rc
hi

v 
Jo

ha
nn

es
 A

ng
er

ba
ue

r

Gertrude Angerbauer und die Pummerin
Eine neue Pummerin für Österreich
Am 27. April 1952 – sieben Jahre nach der 
Unabhängigkeitserklärung Österreichs –  
erklang zum ersten Mal nach dem Zweiten 
Weltkrieg die Pummerin bei einem Festgot-
tesdienst im Wiener Stephansdom. Ein Ge-
schenk des Bundeslandes Oberösterreich 
und ein Friedenssymbol! Nur zu bestimmten 
feierlichen Anlässen wird die der Heiligen 
Maria geweihte Glocke geläutet, traditionel-
lerweise auch zum Jahreswechsel, erstmals 
1952.
Die 1951 neugegossene Glocke war groß-
teils aus den Resten der alten, beim Dom-
brand im April 1945 zerstörten Pummerin 
hergestellt worden. Die alte bestand aus  
Relikten der bei der Türkenbelagerung von 
1683 zurückgelassenen Kanonen. Mit rund 
20 Tonnen und 314 Zentimetern Durchmes-
ser ist die neue Pummerin die größte Glocke 
Österreichs. Neben Inschriften zieren religiö-
se Motive, Darstellungen der Türkenbelage-
rung von 1683 und des Dombrandes von 
1945 die Pummerin. Diese Gravierungen 
stammen von der Steyrerin Gertrude Anger-
bauer, geb. Stolz, die heute weitgehend in 
Vergessenheit geraten ist. 

Die Ziseleurin
Gertrude Angerbauer stammte aus Murau, 
wo sie am 4. März 1928 das Licht der Welt 
erblickte. Ihre Kindheit war von der Abwesen-
heit des Vaters und einer schwierigen Bezie-
hung zu ihrer Mutter geprägt. Ihr Vater war 

nach ihrer Geburt alleine nach Argentinien 
emigriert, wo er eine Pferdefarm aufzubauen 
begann. Tochter Gertrude verbrachte viel 
Zeit bei ihrer geliebten Großmutter. Welche 
Art von Verhältnis Gertrude zu ihrer Mutter 
hatte, bleibt im Dunklen verborgen. Gesi-
chert ist allerdings, dass sie bis zu ihrem eige-
nen Ableben ihren Kindern die noch lebende 
Großmutter, also ihre eigene Mutter, ver-
schwieg. Erst beim Begräbnis von Gertrude 
Stolz stellte sich die Großmutter mütterlicher-
seits ihren Enkeln vor.
Schon als Kind zeigte sich Gertrudes schöp-
ferisches Talent in feinen Scherenschnitten, 
die zu ihrem Unterhalt in der Grazer Schulzeit 
beitrugen. Sie besuchte nach dem Krieg die 
Meisterschule für angewandte Kunst in Graz, 
Abteilung Gold- und Silberschmiede, an-
schließend die Bundesgewerbeschule für 
Stahlschnitt und Gravur in Steyr. Professor 
Hans Gerstmayr erkannte ihr Talent und  
förderte sie. Von 1950 bis 1952 arbeitete 
Gertrude Stolz in der Glocken- und Metall-
gießerei in St. Florian. Als einzige weibliche 
Mitarbeiterin übernahm sie die Ziselierung 
der „Pummerin“. Trotzdem fand sie als Frau 
wenig Anerkennung und verließ die Gießerei 
in St. Florian bald Richtung Linz, wo sie in 
einer Goldwarenfabrik angestellt wurde – 
eine Arbeit, die sie jedoch nicht erfüllte. Ihr 
Tagebuch offenbart ihre Sehnsucht nach den 
„geliebten Heiligen“ auf den Glocken.

Heirat und Familie
Gertrude Stolz ehelichte am 18. Juli 1953 
Hans Angerbauer (geb. 1929), einen akade-
misch gebildeten Künstler und Professor an 
der HTL Steyr, Fachrichtung für Gold- und 
Silberschmiede. Gertrude gründete mit ih-
rem Ehemann eine Goldschmiede und ein 
Metallplastik-Atelier am Pfarrberg. 1958 
wurde Sohn Johannes geboren, der heute 
als Gold-Künstler Johannes Angerbauer-

Goldhoff bekannt ist. Acht Jahre später, 
1966, schenkte Gertrude Tochter Doris das 
Leben. Diese emigrierte im Mai 1989 nach 
Florida, heiratete und ist heute als „freelance 
artist“ tätig.
Die Arbeit im Geschäft, im Haushalt und in 
der Kindererziehung hinderte die Mutter laut 
ihrem Sohn daran, einen eigenständigen 
künstlerischen Weg einzuschlagen.

Schicksalsschläge
Am 15. Oktober 1977 ereilte Hans Angerbau-
er ein vorzeitiger Tod durch Herzinfarkt. Eini-
ge Jahre später lernte Gertrude den Welser 
Geschäftsmann Erwin Rahn kennen und bau-
te mit ihm eine neue Firma auf, die Wärme-
pumpen vertrieb. 
Am 15. Mai 1985 – es war der Muttertag – 
befanden sich die beiden auf einer Ge-
schäftsreise im ehemaligen Jugoslawien. 
Ausgelöst durch eine heftige Sturmböe, traf 
eine Pappel das Auto von Gertrude Anger-
bauer und Erwin Rahn. Beide fanden dabei 
den Tod. Gertrude Angerbauer wurde 57 
Jahre alt. Obwohl sie sich als Künstlerin nicht 
verwirklichen konnte, so schwingt doch die 
Ziselierarbeit an der Pummerin, die ihre 
Handschrift trägt, mit jedem Glockenschlag 
mit.
                       Waltraud Neuhauser-Pfeiffer

Gertrude 
Stolz bei 

der Arbeit 
an der 

Pummerin

Gertrude Stolz mit dem oö. Landeshauptmann Heinrich 
Gleißner (rechts) und Mitarbeitern der Glockengießerei 
St. Florian (1951)

Frauen über 
Frauen
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Diamantene Hochzeit
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Erna und Richard 
Wollmayr

Goldene  
Hochzeit
feierten ...

Monika und Ludwig Peruzzi
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Standesamt

 Im Mai sind vom Standesamt die Geburten 
von 69 Kindern (Mai 2022: 91) beurkundet 
worden. Aus Steyr stammen 15 Kinder.

33 Paare haben heuer im Mai geheiratet (Mai 
2022: 33). 
58 Personen sind im Berichtsmonat in Steyr 
gestorben (Mai 2022: 71). Zuletzt in Steyr 
wohnhaft waren 29 (16 Männer und 13 Frau-
en). Von den im Mai Verstorbenen waren 55 
älter als 60 Jahre.

Geburten
Florian Reiter, Lilien Fuchs, Mia Valerie Wein-
hauser, Kylian Krenslehner, Meyra Aydin, Bo-
tond Kishonti, Ella Donner

Eheschließungen
Leopold Hiesmair und Julia Hofer; Stephan 
Krauß und Karin Strauß; Emmerich Furtner 
und Julia Draxler; Michael Koch und Tama-
rind Schlöglhofer

Sterbefälle
Xhemail Qiriqi, 63; Armand Ascher, 88; Wal-
ter Morotz, 97; Rochus Hofmeister, 90; Dora 
Schlager, 86; Theresia Mayr, 86; Norbert Fi-
scher, 79; Wolfgang Auer, 75; Berta Blehr-
mühlhuber, 86; Maria Seirlehner, 94; Peter 
Slapak, 78; Maria Poneder, 92; Otto Klaus-
ner, 75; Theresia Pressl, 94; Leopoldine 
Derntl, 90; Harald Schwarzelmüller, 60; Mar-
tha Engelmayr, 84; Silvia Lehner, 87; Helmut 
Schnablehner, 80; Maria Perlinger, 90; Maria 
Hilpold, 98; Hedwig Young, 79; Thomas Mehl-
hose, 41; Stefan Bergauer, 93; Lorette 
Jungreithmayr, 73; Norbert Wolf, 92; Rein-
hold Krinninger, 78; Eduard Mayr, 91; Leo-
pold Hüttenbrenner, 61; Gerlinde Fall, 80

g

Seniorenklubs der Stadt:
Neuerungen nach der Sommerpause

 Die Seniorenklubs Ennsleite, Münichholz 
und Tabor sind von 30. Juni bis 10. Sep-

tember geschlossen. Der Klub auf der Enns-
leite startet wieder am Mo, 11. September; in 
den Stadtteilen Münichholz und Tabor ist der 
erste Klubtag nach der Sommerpause je-
weils am Di, 12. September. 

Saison startet in den Altenheimen
Beginnend mit der neuen Klubsaison – also 
ab Herbst – werden die drei aktiven städti-
schen Seniorenklubs Ennsleite, Münichholz 
und Tabor in den Alten- und Pflegeheimen 

der jeweiligen Stadtteile zu finden sein. Vor-
bild für diese Neuerung war der Senio-
renklub in Münichholz. Dieser musste bereits 
im November 2022 in das Alten- und Pflege-
heim Münichholz (APM) übersiedeln, weil die 
bisherigen Räumlichkeiten kurzfristig wegge-
fallen waren. Von den Gästen des Münichhol-
zer Klubs, der nun im APM-Festsaal residiert, 
wurde der Umzug sehr positiv aufgenom-
men. Bei der Organisation bzw. Durchfüh-
rung der Klubtreffen kommt es durch die 
neuen Standorte zu wesentlichen Neuerun-
gen. 

Wir 
gratulieren

Zum 99. Geburtstag
Ernestine Feichtenberger

Zum 97. Geburtstag
Dr. Friedrich Honsig, Anna Käfer

Zum 96. Geburtstag
Marianne Raudaschl, Margaret Weiß

Zum 95. Geburtstag
Alois Preßl 

Zum 90. Geburtstag
Margit Winkler, Hildegard Pimsl
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Wohn- und Energiekosten-Bonus  
des Landes 

um 15 Uhr im Erdgeschoß des Alten- und 
Pflegeheimes Tabor statt. Da die kostenfrei-
en Info-Veranstaltungen der Steyrer Commu-
nity Nurses erfahrungsgemäß sehr gut be-
sucht sind, wird eine telefonische Anmeldung 
empfohlen – bei Erika Schober und Stephan 
Pascher unter den Telefonnummern 
07252/81777-592 oder -593. Restplätze gibt 
es je nach Verfügbarkeit.
Die Referenten an diesem Nachmittag sind 
Johann Wagner von der Volkshilfe und Mi-
chael Klausberger von der Reha Service 
GmbH. Johann Wagner gilt als einzigartige 
Beratungsstelle der Volkshilfe OÖ, wenn es 
um Expertenwissen rund um Stolperfallen, 
die richtige Höhe eines WCs für Senioren 
oder um Förderanlaufstellen für Treppenlifte 
geht. Er gibt auch wertvolle Ratschläge für 
eine vorausschauende Wohnraumgestaltung 
im Hinblick auf das Älterwerden. Diplomkran-
kenpfleger Michael Klausberger erklärt All-
tags- und Unterstützungshilfen bei körperli-
cher Einschränkung und wie diese am besten 
eingesetzt werden. Außerdem informiert er 
über Rollstuhlsicherheit und zeigt, wie man 
Gehstöcke richtig einstellt.

me nicht mehr als 65.000 Euro brutto 
verdient haben.

Höhe der Unterstützung
	� Einpersonen-Haushalt: 200 Euro
	� Mehrpersonen-Haushalt, ohne Kinder 

unter 18 Jahren: 200 Euro
	� Mehrpersonen-Haushalt, ein Kind un-

ter 18 Jahren: 300 Euro
	� Mehrpersonen-Haushalt, zwei oder 

mehr Kinder unter 18 Jahren: 400 Euro

Für weitere Fragen hat das Land OÖ die 
Service-Hotline 050 4250 4250 eingerich-
tet, die montags bis freitags von 8 bis 17 
Uhr besetzt ist.

 Die Steyrer Community Nurses organisie-
ren eine Info-Veranstaltung, die vor allem 

an die ältere Bevölkerung sowie pflegende 
Angehörige gerichtet ist. Unter dem Titel „Si-
cheres Wohnen und Hilfen, die helfen“ geben 
Experten gute sowie praktische Tipps, wie 
man im Alltag des Älterwerdens seine Mobili-
tät unterstützen und Sicherheit bewahren 
kann. Die Vortrag findet am Mo, 7. August, 

Der Oö. Wohn- und Energiekostenbonus 
2023 wird gewährt, um private Haushalte 
bei der Bewältigung der gestiegenen Le-
benserhaltungskosten zu unterstützen. 
Die Förderung kann noch bis 31. Juli 
2023 online unter www.ooe.gv.at/energie-
kostenbonus beantragt werden.

Voraussetzungen für den Bonus
	� Hauptwohnsitz in Oberösterreich seit 

zumindest 1. März 2023.
	� Personen, die alleine im Haushalt le-

ben, dürfen im Jahr 2022 nicht mehr 
als 27.000 Euro brutto verdient haben.

	� Wenn mehrere Personen im Haushalt 
leben, dürfen sie im Jahr 2022 in Sum-

Info-Vortrag:
Sicher Wohnen und mobil sein im Alter
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Sagenreise im 
Alten- und Pflege-
heim Tabor

 Am 4. Juli um 9 Uhr ist es wieder so weit: 
Die von den Steyrer Community Nurses 

ins Leben gerufene Reihe „Ich lese Dir vor, 
leih Du mir Dein Ohr“ wird fortgesetzt. Schü-
lerinnen und Schüler der dritten Klasse der 
Volksschule Gleink möchten interessierten 
Senioren die schönsten Sagen aus und rund 
um Steyr vorlesen. Alle Interessierten sind 
eingeladen, im wunderschönen Park des Al-
ten- und Pflegeheimes Tabor (APT) eine Rei-
se in die Welt der Sagen zu genießen. Selbst-
verständlich wird es auch eine kleine 
Stärkung für Jung und Alt geben.
Nach der erfolgreichen Aktion „Weihnachts-
lesebus“ mit Viertklässlern der VS Gleink hat 
nun auch die Kinder der dritten Klasse das 
Vorlesefieber gepackt. Gemeinsam mit ihrer 
Lehrerin Manuela Mayr üben die Kinder be-
reits fleißig. „Kinder lesen gerne, und die älte-
re Generation lässt sich beim Zuhören gerne 
verzaubern. Somit profitieren beide Seiten“, 
sind sich die Community Nurses Erika Scho-
ber sowie Stephan Pascher und Schuldirek-
torin Doris Ganglbauer einig. 
„Community Nursing“ ist ein Pilotprojekt, das 
aus dem EU-Aufbauprogramm „Next-Gene-
rationEU“ finanziert wird. Dabei geht es vor 
allem darum, Initiativen zu setzen für eine 
Verbesserung des Gesundheitszustandes 
der älteren Bevölkerung und vor allem auch 
präventiv einer Pflegebedürftigkeit entge-
genzuwirken.

Die Steyrer Community Nurses Erika Schober und 
Stephan Pascher organisieren am 7. August wieder einen 
Experten-Vortrag zur Gesundheitsvorsorge.

Begegnung der Generationen: Kinder der Volksschule 
Gleink lesen älteren Menschen Sagen vor. Alle Interessier-
ten sind dazu herzlich eingeladen.

Open-Air-Kino

 Das Citykino Steyr, Stelzhamerstraße 2b, 
zeigt auch heuer wieder ausgewählte 

Filme als Open-Air-Vorführung. Bis auf zwei 
Ausnahmen (Schlossgraben/Musikfestival) 
werden folgende Filme im Innenhof des City-
kino gespielt:

	� Do, 20. Juli, 21.30 Uhr: Mermaids don´t 

Cry
	� Fr, 21. Juli, 21.30 Uhr: Das Fest des Huh-

nes (Eintritt frei)
	� Sa, 22. Juli, 21.30 Uhr: Mit Liebe und Ent-

schlossenheit
	� Do, 27. Juli, 21.30 Uhr: Die Unschärfere-

lation der Liebe
	� Sa, 29. Juli, 21.30 Uhr: L'immensitá –  

Meine fantastische Mutter

	� Mo, 31. Juli, 21 Uhr, im Schlossgraben: 
Griechenland

	� Di, 1. August, 21 Uhr, im Schlossgraben: 
Mamma Ante Portas
Freie Platzwahl. Eintritt Innenhof Citykino: 
VVK 9 Euro, AK 11 Euro; Eintritt Schloss- 
graben Lamberg: VVK 11 Euro, AK 13  
Euro

g
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Vollversammlung der Feuerwehr Steyr mit 
Wahl des Bezirksfeuerwehrkommandos  

 Bei der 143. Vollversammlung der FF Steyr 
konnte Bezirksfeuerwehrkommandant 

Oberbrandrat Gerhard Praxmarer zahlreiche 
Gäste begrüßen: über 200 Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Steyr, zudem zahlrei-
che Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft und 
dem Feuerwehrwesen folgten der Einladung.

Die Bilanz eines 
ereignisreichen Jahres:
326 Steyrer Feuerwehrleute leisteten im ver-
gangenen Jahr ehrenamtlich 44.911 Stun-
den. Sie wurden zu 239 Brandeinsätzen und 
398 Technischen Hilfeleistungen in Steyr 
und den angrenzenden Bezirken gerufen. Bei 
diesen Einsätzen wurden 100 Menschen aus 
Notlagen befreit und vier Tiere gerettet. 
Die Feuerwehr der Stadt Steyr beweist auch 
in schwierigen Zeiten, dass sie rasch und zu-
verlässig zur Stelle ist, wann immer sie ge-
braucht wird. 24 Stunden am Tag, 365 Tage 
im Jahr – freiwillig für die Sicherheit der ge-
samten Stadt.
Gerhard Praxmarer bedankte sich bei sei-
nem Bezirkskommando für die letzten 5 Jah-
re und lobte die hervorragende Teamarbeit 
aller Mitglieder. 

Wahl des Bezirkskommandos
Mit einem überwältigenden Ergebnis wurde 
Gerhard Praxmarer für weitere fünf Jahre als 
Bezirksfeuerwehrkommandant der Stadt 
Steyr bestätigt. Ari Hahn wurde zum ersten 
Stellvertreter und Manuel Brunner zum zwei-
ten Stellvertreter gewählt. Zum Bezirks-
Schriftführer wurden Michael Leitner und 
zum Bezirks-Kassenführer Christian Hies-
mayr bestellt.

Ehrungen und Auszeichnungen 
Feuerwehrjugend: 
Wissenstestabzeichen in Bronze: Pascal Rei-
ter, David Hornhuber, Sophie Raml, Raphael 
Nachbauer, Victoria Hajek, Philip Edelsba-
cher und Clemens Süsser

Wissenstestabzeichen in Silber:  Krisztian 
Budai, Kevin Lanegger, Ylvie Neubauer, Fabi-
an Leitinger, Lukas Grafinger, Miriam Fattin-
ger, Lenja Praxmarer, Jakob Mocnik, Sophie 
Hekel, Marie Winninger, Felix Maresch und 
Alexander Hackl 

Für ihre 15-jährige Mitgliedschaft erhielten 
Christoph Spatt, Gernot Raffetseder, Gregor 
Brunmayr, Martin Margelik, Florian Vielha-
ber und Simon Leyerer (alle FF Steyr) sowie 
Werner Antensteiner (Betriebsfeuerwehr 
Steyr Automotive) und Hannes Großauer 
(Betriebsfeuerwehr SKF Österreich AG) die 
Dienstmedaille der Stadt Steyr; die Dienst-
medaille des Landes OÖ durften Erich Gru-
ber und Manuel Kaltenberger für 25-jährige 
Tätigkeit entgegennehmen, Günther Hönig, 
Willi Riegler und Kurt Weise für ihre 50-jähri-
ge Tätigkeit.

Josef Dostal erhielt für seine 60-jähige Tätig-
keit die Feuerwehr-Verdienstmedaille und die 
Ehrenurkunde des Landes OÖ. 
Über die Medaille des Bezirks-Feuerwehr-
kommandos in Bronze durften sich Dieter 
Deinhofer, Michael Grundner, Patrick Breit-
wieser, Martin Scheuchl, Felix Schweinzer 
und Markus Winter freuen. Selbige Auszeich-
nung in Silber wurde an Marvin Herzenbeger 
und Christoph Spatt überreicht.

Als Dank für die gute Zusammenarbeit erhiel-
ten Christian Hrubes vom Roten Kreuz Steyr 
die Medaille des Bezirkskommandos in Sil-
ber und Dr. Urban Schneeweiß die Medaille 
in Gold.
Harald Großauer und Heribert Großauer 
wurde die Florianmedaille des Oö. Landes-
feuerwehrverbandes in Silber überreicht.
Für sein außergewöhnliches Engagement 
und besondere Unterstützung des Ehrenam-
tes im Rahmen der Feuerwehr dankt Gerhard 
Praxmarer mit der Großen-Florian-Ehrenme-
daille des Oö. Landes-Feuerwehrverbandes 
in Bronze Peter Steininger, dem Betriebslei-
ter der Firma Rai-Technik.

Angelobung neuer Mitglieder 
Neue Jungfeuerwehrmitglieder: Pascal  
Reiter, Mark Kreundl und Naoki Görgens 
Angelobung Mitglieder in den Aktivstand: 
Tobias Gschliffner, Susanne Jankovic, Paul 
Schamberger, Leon Hanslik, Martin Boding-
bauer, Michael Brandstetter, Richard Eister-
lehner und Alina Riegler

g

Josef Dostal (Bildmitte) 
erhielt für seine 60-jähi-
ge Tätigkeit die Feuer-
wehr-Verdienstmedaille 
und die Ehrenurkunde 
des Landes OÖ.

Die Mitglieder des neu gewählten Bezirksfeuerwehrkommandos (v links): Bezirks-Kassenführer Christian Hiesmayr,  
1. Stellvertreter Bezirksfeuerwehrkommandant Ari Hahn, Bezirksfeuerwehrkommandant Gerhard Praxmarer, 2. Stellver-
treter Bezirksfeuerwehrkommandant Manuel Brunner, Bezirks-Schriftführer Michael Leitner und Stadtchef Markus Vogl.
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Stadt 
Bücherei
Marlen Haushofer

Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 10 bis 18 Uhr 
Samstag: 9 bis 12 Uhr

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23
Fax 484  23-10
buecherei@steyr.gv.at
www.steyr.at/buecherei

 Das Team der städtischen Bücherei  
präsentiert interessante Neuerschei-

nungen, die auch zum Ausleihen zur Verfü-
gung stehen:

Julia Schoch
Das Liebespaar des Jahrhunderts

2023, dtv Verlagsgesell-
schaft, 192 Seiten

Eine Frau will ihren 
Mann verlassen. Nach 
vielen Jahren Zusam-
menleben und Ehe ist 
sie entschlossen und 
bestürzt zugleich: Wie 
konnte es nur dazu 
kommen? Während 
sie ihr Fortgehen plant, begibt sie sich in ih-
ren Gedanken weit zurück. Da waren die 
rauschhaften Jahre der Verliebtheit, an der 
Universität, zu zweit im Ausland und später 
mit den kleinen Kindern, aber da gab es auch 
die Kehrseite – Momente, die zu Wende-
punkten wurden und das Scheitern schon 
vorausahnen ließen. Doch ist etwas über-
haupt gescheitert, wenn es so lange dauert? 
Julia Schoch legt frei, was im Alltag eines 
Paares oft verborgen ist: die Liebesmuster, 
die Schönheit auch in der Ernüchterung. Ein 
Loblied auf die Liebe.

Bernhard Aichner
Bildrauschen – Ein Bronski Krimi

2023, Verlag btb, 288 Seiten

Eine Mörderjagd live im 
Netz – der vierte Ro-
man der spektakulären 
Krimireihe von Bern-
hard Aichner. Der 
Pressefotograf David 
Bronski nimmt eine 
berufliche Auszeit in 
den Tiroler Bergen. 

Aber das Unheil der ande-
ren, von dem er seit mehr als zwanzig Jahren 
lebt, verfolgt ihn. Auf einer Schneeschuhwan-

derung findet er eine Frauenleiche. Die Spu-
ren am Tatort führen ihn zu einem abgelege-
nen Luxus-Chalet, in dem fünf 
Social-Media-Stars ihr Wochenende verbrin-
gen. Große Schneemengen fallen, Lawinen 
gehen ab, und das Chalet wird zum Escape-
Room. Niemand kann entkommen, auch 
Bronski nicht.

Romina Pleschko
Offene Gewässer

2023, Verlag Kremayr & Scheriau, 206 Seiten

Romina Pleschko zeich-
net ein herrlich entlar-
vendes Bild der Gesell-
schaftsstrukturen in 
einer Kleinstadt und 
stellt ihr eine Heldin 
gegenüber, die mit al-
len Wassern gewa-
schen ist. Die kleine 
Elfi ist eine Schelmin. 
Im Alleingang schlägt sie sich einfalls-
reich und mit teils unlauteren Mitteln durchs 
Leben, in ihrem neuen Heimatort Liebstatt 
am See wird das junge Mädchen schnell als 
Sonderling abgestempelt. Trotz Elfis gewitz-
ter Bemühungen will die Gemeinde sie nicht 
als eine von ihnen annehmen, sie bleibt eine 
Außenseiterin. Jahre später kehrt sie als älte-
re Frau nach Liebstatt zurück – und wieder 
wird der Ort zum Feind. Der Bau eines Hotels 
bedroht die Idylle ihres Seegrundstücks. Will 
die Gemeinde sie loswerden? Es ist Zeit für 
Widerstand, findet Elfi.

Steve Cavanagh
Liar 
Ein entführtes Mädchen. Ein verzweifelter
Vater. Eine alte Lüge, die tödlich ist.

2023, Goldmann Verlag, 504 Seiten

Leonard Howells durch-
lebt einen Albtraum: Sei-
ne Tochter Caroline wur-
de entführt und dabei 
lebensgefährlich ver-
letzt. Nur einem Mann 
traut Howells zu, sie zu 
retten: Eddie Flynn. 
Eddie weiß, wie es ist, 

eine Tochter zu verlieren. Und als ehemaliger 
Betrüger und jetziger Spitzenanwalt kennt er 
alle Tricks, um seine Gegner hinters Licht zu 
führen. Doch als die Lösegeldübergabe 
scheitert und Leonard Howells selbst unter 
Verdacht gerät, sind plötzlich zwei Leben in 
Gefahr. Irgendjemand zieht im Hintergrund 
die Fäden in einem Spiel, das vor vielen Jah-
ren begann. Und in dem Eddie bald nicht 
mehr weiß, wer die Wahrheit sagt und wer 
lügt ...

Daniel Rieber
Auf der Suche nach 
dem Hier + Jetzt

2023, Verlag Walhalla und Praetoria, 
232 Seiten

Das Buch ist mehr als 
ein Ratgeber für achtsa-
me Selbstführung. Es 
ist ein Reiseführer für 
den eigenen Weg in 
ein Leben mit mehr 
Präsenz, innerer Ru-
he und Verbunden-
heit. Es unterstützt 
einen dabei, Orien-
tierung zu finden in einer komplexen 
Welt, in der Veränderung die einzige Kons-
tante zu sein scheint. Der Leser wird von ei-
nem „Reisebegleiter“ unterstützt und lernt 
über die Kunst, im Moment zu sein, über die 
Fähigkeit, sich selbst zu führen, sowie über 
den Zugang zur eigenen Intuition. Auf dieser 
Reise werden Achtsamkeitsübungen, Tools 
zur Selbstreflexion, angeleitete Meditationen 
und passende Podcasts angeboten.

Peter Filzmaier, Armin Wolf
Der Professor und der Wolf

2023, Brandstätter Verlag, 184 Seiten

Peter Filzmaier und Ar-
min Wolf sprechen oft 
über Politik. Wenn der 
bekannteste Politikwis-
senschaftler und der 
bekannteste Journa-
list des Landes im 
Fernsehstudio aufein-
andertreffen, ordnen 
sie das aktuelle Ge-

schehen für den Zuschauer ein, 
egal ob Videos von Urlaubsinseln auftau-
chen, Landtagswahlen anstehen oder im Par-
lament lautstark gestritten wurde. Für dieses 
Buch haben sie einander getroffen, um ein-
mal ohne Sakko, dafür ganz grundsätzlich 
über Politik zu reden: Wie funktioniert Öster-
reich eigentlich? Wer ist für die Gurkenkrüm-
mungsverordnung verantwortlich? Wieso 
gibt es neun Bundesländer? Warum ist das 
Verhältnis von Politik und Medien so schwie-
rig? Was darf der Bundespräsident alles ent-
scheiden? Und warum sollen wir uns über-
haupt für Politik interessieren? Kurzweilig 
und unterhaltsam, fundiert und kritisch zu-
gleich nehmen sie den Leser mit in das politi-
sche System, das Österreich gestaltet. Denn: 
Wer das System kennt, versteht auch das 
tägliche Geschehen.
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dig Medien zu reservieren.
Auf der Homepage selbst kann man recher-
chieren und sofort sehen, welche neuen Bü-
cher in der städtischen Bibliothek erhältlich 
sind. Voraussichtlich Ende dieses Jahres soll 
es auch möglich sein, die Beiträge online zu 
bezahlen. Diese Funktion ist aber noch in Ar-
beit.
Voraussetzung für die Nutzung dieses neuen 
Services ist lediglich, dass man sich das 
Passwort in der Bücherei besorgt.

 Seit kurzem hat die städtische Bücherei 
einen neuen Internetauftritt. Dies bringt 

Vorteile für die Kunden: Wer bereits in der 
Bibliothek registriert ist, kann sich mit seiner 
Ausweisnummer und einem Passwort (erhält-
lich in der Stadtbücherei an der Bahnhofstra-
ße) einloggen und sein Konto dann selbst 
verwalten. Über den neuen Zugang unter 
steyr.at/buecherei können Kunden auf 
Knopfdruck sehen, welche Medien sie ausge-
liehen haben, bzw. die Entlehnzeit verlängern. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, selbstän-

Büchereikunden können Medien 
selbst verwalten

Ab sofort können 
Büchereikunden ihre 
Medien online selbst 
verwalten.

OÖ Sommerfrische zu Gast in Wien
Anfang Juni fand im Wiener Stadtpark wie-
der das Genuss- & Erlebnis-Festival „OÖ 
Sommerfrische“ statt. Das Land ob der Enns 
präsentierte sich mit einem vielfältigen Kul-
tur-, Kulinarik- und Urlaubsprogramm. Selbst-
verständlich war dabei auch der Tourismus-
verband Steyr + Nationalpark Region 
vertreten. Der Schmied Walter Guglberger 
zeigte sein Handwerk am offenen Feuer. Die 
Besucherinnen und Besucher wurden mit 
köstlichem Steyrer Buburuza-Eis verwöhnt 
und mit zahlreichen Informationen über Steyr 
versorgt. Landeshauptmann Thomas Stelzer 
informierte sich persönlich am Steyrer Wer-
bestand.

Der Steyrer Tourismus-
verband rührte kürzlich in 

Wien kräftig die Werbe-
trommel beim Festival 
„OÖ Sommerfrische“. 

Auf dem Foto von links 
nach rechts: Landes-

hauptmann Thomas Stel-
zer, Schmied Walter 

Guglberger sowie Sabri-
na Riedl und Eva Pötzl 

vom Steyrer Tourismus-
büro. ©
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hin zu Trails mit beinahe 3000 Höhenmetern 
ist sowohl für Einsteiger:innen als auch für 
Erfahrene etwas dabei.

Mitmachen und tolle Preise 
gewinnen
Mit Lauftrainer Florian Reiter und Trailrun-
ning-Experten ist eine sportliche Herausfor-
derung ins Leben gerufen worden: Wer bis 
31. Oktober dieses Jahres 15 Strecken mit 
gesamt 166,6 Kilometern und 7620 Höhen-
metern absolviert, nimmt an der Verlosung 
von wertvollen Preisen teil.
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Im Bild die Filmautorin und Redakteurin Monika Birk mit 
ihrem Gatten (links) sowie Lukas Althuber (geoventure.
at), der als Protagonist im Einsatz gewesen ist und durch 
seine Heimat führt.

Trailrunning auch in Steyr sehr beliebt

 Steyr und die Nationalpark Region sind 
ideal geeignet für den Trendsport Trail-

running – Gelände statt Straße lautet dabei 
das Motto beim Laufen. In enger Zusammen-
arbeit mit den heimischen Sportvereinen 
sind bereits zwanzig verschiedene Strecken 
in zehn Gemeinden zwischen Steyr, Weyer, 
Kirchdorf und Molln ausgearbeitet worden. 
Die sogenannten GPX-Tracks sowie die ent-
sprechenden Tourenbeschreibungen stehen 
auf der Homepage des Tourismusverbandes 
(www.steyr-nationalpark.at) zum Herunterla-
den zur Verfügung. Die Startpunkte für die 
Trailrunning-Strecken sind gut mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln erreichbar. Von der 
6-Kilometer-Runde mit 100 Höhenmetern bis 

Die Trendsportart Trailrunning – Laufen als Naturerlebnis 
statt auf der Straße – erfreut sich auch in Steyr und Umge-
bung immer größerer Beliebtheit. Zwanzig verschiedene 
Strecken sind bereits ausgearbeitet worden.
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Fernseh-Tipp

 Der Film »Unentdecktes Oberösterreich 
– Mit dem Fahrrad durchs Traunviertel« 

von Monika Birk wird am Freitag, 14. Juli, um 
20.15 Uhr im Hessischen Rundfunk (hr) aus-
gestrahlt. Wiederholungen sind am 15. und 
16. Juli geplant; bereits ab 12. Juli ist der Film 
in der ARD-Mediathek hr abrufbar.
Außerdem stehen im Hessischen Rundfunk 
in der Woche von 10. bis 14. Juli täglich ab 
18.45 Uhr „Die Ratgeber“ auf dem Pro-
gramm, die unter dem Titel „Nix wie raus – 
Oberösterreich“ Tipps für eine Reise unter 
anderem nach Steyr geben. 
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Innenstadtoase Schlosspark
Zukunftsfitte Neupflanzungen
 Der Schlosspark wird nach und nach zu-

kunftsfit gemacht. Einerseits setzt die 
Klimaerhitzung dem Park zu und anderer-
seits soll der Erholungswert der Grünfläche 
steigen. Die Beteiligung der Steyrer:innen ist 
dabei zentral. So fließen die Ergebnisse einer 
Umfrage und von Workshops in die Planun-
gen mit ein.

Neue Kulturfläche
Auf dem ehemaligen Minigolfplatz zwischen 
Schloss Lamberg und Orangerie wurde eine 
neue Kulturfläche geschaffen. Hier sollen 
künftig Lesungen oder Konzerte stattfinden. 
Dafür mussten sechs Bäume gefällt werden.

Ersatzpflanzungen
Für diese Buchen wurden in Abstimmung mit 
Landschaftsarchitekt Alfred Benesch 20 
neue Bäume über den Park verteilt gepflanzt.  
Zum Beispiel hat man im Süden des Parks 
eine Rot-Eichen-Gruppe innerhalb der Wege-
gabelung nach dem Promenaden-Eingang im 
Bereich der neu aufgestellten Ruhebank ge-
pflanzt. Eine Bodenauflockerung im Bereich 
der Baumgruben beugt Staunässe vor.
In den beiden zum Schutz von Buchen einge-
zäunten Bereichen im Süden des Parks er-
folgte zur Diversifizierung und Beschleuni-
gung der Naturverjüngung eine ergänzende 
Bepflanzung in die Lücken beziehungsweise 
dort, wo keine Naturverjüngung aufkommt.

Auslichtung Eiben-Wald
Zwischen Teich und der Wiese bei der Oran-
gerie wurde die dichte Eiben- Gruppe ent-
fernt. Zur Diversifizierung wurden zu den vor-
handenen Koniferen passende Arten 

gepflanzt und eine kleinen „Nadelgehölz-
Lichtung“ geschaffen.
Bei den Neupflanzungen wurden historische 
Sichtachsen im Park berücksichtigt und dar-
auf eingegangen, wie sich der Baumbestand 
in den nächsten Jahrzehnten im Park entwi-
ckeln wird, um die Zukunft von großen Bäu-
men in der Innenstadtoase zu sichern.

Edel-Kastanie gespendet
Im Rahmen der Aktion „1000-Bäume für 
Steyr“ hat der Trachtenverein Steyr eine Edel-
Kastanie gespendet. Der etwa fünf Meter ho-
he Baum wurde Anfang Mai gepflanzt.

Rundgänge für Interessierte
Im Zuge der Bürger:innenbeteiligung wurden 
am 5. Juni zwei Rundgänge für am Schloss-
park Interessierte angeboten. Jeweils rund 
30 Teilnehmer:innen nutzten die Gelegenheit 
sich über die aktuellen Projekte im Park zu 
informieren und sich mit den Experten der 
Stadtgärtnerei, Alfred Benesch und Vizebür-
germeisterin Anna-Maria Demmelmayr aus-
zutauschen.

Links oben: Südlich des Teiches wurden fünf neue Bäume 
gepflanzt. 
Links Mitte: Unter der Federführung von Gärtnerei-Chef 
Stefan Ritt, Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr 
und der Leiterin der Kommunalbetriebe Steyr, Doris Klein, 
wird der Schlosspark zukunftsfit gestaltet. 
Links unten: Der Weg vom Palmenhaus zur Orangerie 
wurde entsiegelt und neugestaltet.

Rechts: Knapp 60 Personen nahmen an zwei 
Rundgängen mit Landschaftsarchitekt Alfred  

Benesch durch den Schlosspark teil.

Auf dem Gelände 
des ehemaligen 
Minigolfplatzes 

zwischen dem Schloss 
Lamberg und der 

Orangerie entsteht eine 
neue Kulturfläche.
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Gewerbe-
flohmarkt

08. 
Juli 2023

ab 
8 Uhr

#jungewirtschaft 

Stadtplatz Steyr und HEY!

KLIPP IS 
NICE,
WEIL... 

klipp.at/nice

ENTLOHNUNG 

DEUTLICH ÜBER 

DEM KOLLEKTIV-

VERTRAGSLOHN

+ ATTRAKTIVES

PRÄMIENSYSTEM

HIER 
GEHT‘S ZU 

DEN INFOS:

BEWERBUNG ÜBER

... ich meine Ideen und 
Visionen einbringen 
und umsetzen kann.

Natalie, Salonleitung
seit 6 Jahren bei KLIPP SALE



Österreich-Radrundfahrt: 
Steyr als Etappenziel

 Steyr ist am Mittwoch, 5. Juli, Tagesziel 
der vierten Etappe der Tour of Austria, 
früher bekannt unter der Bezeichnung 

Österreich-Radrundfahrt. Der Stadtplatz 
steht dabei zweimal im Zentrum der Ereignis-
se. Knapp vor 15 Uhr wird vor dem Rathaus 
eine Sprintwertung ausgefahren, etwa eine 
halbe Stunde später wird an der gleichen 
Stelle der Sieger das Ziel erreichen. 

Der Ablauf der Etappe
Die Radprofis starten um 10.30 Uhr in St. 
Johann Alpendorf (Salzburg) und erreichen 
Steyr erstmals um etwa 14.45 Uhr auf der 
Aschacher Straße. Kurz vor 15 Uhr passiert 
das Fahrerfeld das Neutor, auf dem Stadt-
platz steht eine Sprintwertung auf dem 
Programm.
Die Fahrer verlassen dann das Stadtzentrum 
über den Ennskai, fahren auf der Leopold-
Werndl-Straße Richtung Garsten, überque-
ren beim Kraftwerk Garsten die Enns und 
kommen auf der Bundesstraße 115 wieder 
nach Steyr. In weiterer Folge passieren sie 
die Ennsleite und klettern über den Porsche-
berg. Experten rechnen, dass auf diesem 
Streckenabschnitt mit etwa 15 Prozent Stei-
gung die Vorentscheidung fallen wird. Es 
geht weiter Richtung Kleinraming und über 
die Kleinraminger-/Seitenstettner Straße 
retour nach Steyr. Die Zieleinfahrt zum Stadt-

platz erfolgt um etwa 15.30 Uhr wieder 
durchs Neutor.
Auf der Fahrt von St. Johann Alpendorf nach 
Steyr legen die Radprofis 197,2 Kilometer 
zurück und müssen 2050 Höhenmeter über-
winden. 23 Teams mit insgesamt 140 Fahrern 
werden am Start sein. 

Spitzensport direkt vor der Haustür
Die fünftägige Österreich-Radrundfahrt zählt 
zu den bedeutendsten Sportereignissen des 
Landes. Exper-
ten schätzen, 
dass der Werbe-
wert der Veran-
staltung bei 
mehr als 2,5 Mil-
lionen Euro liegt. 
Auch der ORF 
wird über die 
Rundfahrt be-
richten. Dazu der 
Steyrer Bürger-
meister Markus 
Vogl: „Als Bür-
germeister der Stadt Steyr freut es mich sehr, 
dass die 72. Internationale Österreich-Rund-
fahrt im heurigen Sommer Halt in unserer 
schönen Stadt macht. Den Steyrerinnen und 
Steyrern wird die Möglichkeit geboten, Spit-
zensport direkt vor der Haustür zu erleben. 

Unsere Stadt wird eine tolle Kulisse bieten, 
und gleichzeitig hat die mediale Aufmerksam-
keit einen enormen Wert für die gesamte Re-
gion und die Stadt Steyr.“
Geplant sind Berichte und Übertragungen 
auf folgenden Kanälen: K19 (Sport- und Frei-
zeitplattform), ServusTV On, ORF Sport plus, 
ORF1, Oberösterreich heute (ORF Bundes-
länder-Programm) sowie Eurosport 
Livestream. 

Verkehr: Behinderungen am 
Renntag
Alle Verkehrsteilnehmer müssen am Tag des 
Rennens, 5. Juli, von 14 bis 17 Uhr speziell im 
innerstädtischen Bereich mit Sperren, länge-

ren Verzöge-
rungen und Be-
hinderungen 
rechnen. Der 
Stadtplatz ist 
bereits ab den 
Morgenstun-
den gesperrt. 
Auch im Bus-
verkehr müs-
sen Verspätun-
gen und 
Kurzführungen 
eingeplant wer-

den. Die städtische Linie 9 (Bahnhof – Stadt-
platz – Bahnhof) wird am 5. Juli zwischen 14 
und 17 Uhr komplett eingestellt. 
Nähere Informationen dazu findet man in den 
Bussen sowie auf der Homepage der Stadt-
betriebe Steyr www.stadtbetriebe.at.

Am 5. Juli dreht sich in Steyr alles rund ums 
Radrennfahren. Die Eisenstadt ist Etappen-
ziel der Tour of Austria – früher bekannt als 
Österreich-Radrundfahrt. Nach einer Sprint-
wertung auf dem Stadtplatz fahren die Rad-
profis Richtung Garsten, passieren die Enns-
leite, bezwingen den Porscheberg und 
kommen über die Kleinraminger Straße wie-
der zurück nach Steyr. Die Zieleinfahrt zum 
Stadtplatz erfolgt um etwa 15.30 Uhr durchs 
Neutor. Im Plan links ist der genaue Strecken-
verlauf eingezeichnet.
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Reiseparadies Kastler GmbH · www.kastler.at
Ottensheim · Kepplingerstraße 3 · T: 07234-82323-0 · reiseparadies@kastler.at 
Linz-Kleinmünchen · Dauphinestraße 56 · T: 0732-312727-0 · dauphinestrasse@kastler.at 

Alle Angaben ohne Gewähr.  
Preis-, Programmänderung und Druckfehler vorbehalten!

Kultur- und tolle Reisehighlights
Ostfriesland – Wunderschönes 
4-Sterne-Standorthotel! 
6. - 12.8.23 1.279,-
Nordfriesische Inseln     
6. - 12.8.23 1.189,- 
Irland Zentrales Hotel in Dublin! 
17. - 24.8.23 ab 1.759,-
Legoland Günzburg 
2. - 3.9.23 ab 225,-
Plitvicer Seen & Kroatische  
Nationalparks 8. - 13.9.23 ab 999,-
Cinque Terre mit Portofino Hotel  
in unmittelbarer Meeresnähe & 
ausgezeichneter Küche! 
17. - 22.9. | 12. - 17.10.23       798,- 
 
 
 
 
 
 
 
 

RADREISEN 
Oberbayerische Seen 
17. - 20.7.23      675,-
Elsass · Basel · Freiburg 
23. - 28.7.23 825,-
Prag · Dresden 19. - 24.8.23 725,-
Lago Maggiore 20. - 25.8.23 729,-
Loireschlösser 27.8. - 3.9.23 1.485,-
BADEREISEN 
Jesolo 10. - 13.7., 31.7. - 3.8.,  
11. - 14.9.23 ab 345,-

 

Dalmatien 4-Sterne-Hotel 
mit guter Küche & Familienpreis!
20. - 26.8.23 ab 799,-
Insel Cres 4. - 10.9.23 579,-

Oper im  
Steinbruch 
„CARMEN“/  
Seefestspiele 
Mörbisch  
„MAMMA MIA!“ 

Tagesreisen ab 15.7. lfd.  ab 109,-
mit Hilton Garden Inn Hotel · Wr. Neustadt
15. - 16.7. | 21. - 23.7. |  
19. - 20.8.23  ab 256,-
mit Hotel Neufeldersee 28. - 29. 7., 
29. - 30.7., 12 - 13.8.23  ab 268,-
 Bregenzer Festspiele ab 349,- 
„Madame Butterfly“/„Ernani“  
31.7. - 2.8. 
„Madame Butterfly“ 15. - 16.8.23
Schweiz 12. - 17.7.23    1.257,-
Wales  Britanniens Wilder Westen 
18. - 25.7.23      ab 1.865,-
Schottlands ungezähmter Norden 
Inseln, Meer und Hochlandtäler 
1. -  9.8.23         ab 2.295,-

Große Auswahl an Reisen! 
Bitte fordern Sie unseren Katalog an!

©
 S

ee
fes

tsp
iel

e M
ör

bi
sc

h

© Lilac pixelio.de

©pixabay

Stellantis entstand aus der Fusion von Opel, Peugeot, Alfa Romeo, 
Citroën, Fiat, Jeep und ist der viertgrößte Autohersteller weltweit.
Steyr  T 07252 / 86550-0    Enns  T 07223 / 83233-0   
E office@oellinger.at          H www.oellinger.at/termin

mit besonders attraktiven Angeboten
sowie alle weiteren Marken von Stellantis

PEUGEOT
Wir reparieren gerne Ihren
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R A T G E B E R

WOHNEN IM ALTERSeniorengerechtes Wohnen ist eine Frage der guten Planung:  
Ihr Glück liegt in Ihrer Hand.

R A T G E B E R

DIE LEIBRENTE DES EIGENHEIMS.

Mit einer Immobilienverrentung 

Wohnfläche 205 m2, 55 m2 Souterrain 
auf 1013 m² Grund zzgl. Carport, 

Balkon, Terrasse und Garten
HWB: 49     KP: €624.000,-

Wohnfläche ca. 150 m2 mit 694 m2  

Grund, Garten mit Pool, Gartenhütte, 
Terrasse, Balkon, Partyraum, Keller 

WB: 154     KP: €387.000,- 

Wohnfläche 107 m2 mit 902 m² Grund 
zzgl. Terrasse, Pool, Gartenhütte, 

Gartenschuppen, Garage, Carport 
HWB: 25     KP: €448.000,-

TRAUMFÄNGER 
Einfamilienhaus | Rohr im Kremstal

FAMILY TOGETHER 
Ein-/ Zweifamilienhaus | Enns

Wohnfläche 133 m2 mit 970 m² Grund, 
181 m² Keller teilausgebaut, Garten, 
Doppelgarage, Carport, Solaranlage 

HWB: 121     KP: €593.000,-

Wohnfläche 148 m2 mit 438 m2 Grund
zzgl. Terrasse, Wintergarten, Keller, 

PV- und Solaranlage, Doppelgarage, 
HWB: 62     KP: €473.000,-

GRANDEZZA 
Bungalow | Hargelsberg

FAMILIENSCHATZ 
Reihenendhaus | Asten

Wohnfläche 174 m² mit 1.017 m2 Grund, 
Doppelcarport, Gartenhütte, Balkone, 

Terrassen, Schutzraum, u. v. m. 
HWB: 40     KP: €687.000,-

FAMILIENTRAUM 
Einfamilienhaus | St. Marien

NATURSCHÖNHEIT 
Einfamilienhaus | Kematen a. d. Krems

WOHNEN IM ALTER
Immobilie verkaufen? Vermieten? Leibrente?

www.sonnberger.co.at

Antworten auf Ihre Fragen finden Sie in unseren
Ratgebern oder im Rahmen einer kostenlosen Erstberatung.

                    Jetzt Ratgeber
                              kostenlos  
                              anfordern



agru macht die  
Lehre zum Erlebnis.
Bist du dabei?

karriere.
agru.at

Jetzt
bewerben!

Sei Teil der Lösung.
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Seifentruhe 2 - 4400 Steyr - 07252/85885
info@ford-steyr.at - www.ford-steyr.at

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 7,0 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 123 – 170 g/km 
Ford Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 1,0 l/100 km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 22 – 24 g/km |
Stromverbrauch: 14,6 – 15,9 kWh/100 km | Elektrische Reichweite: 64 – 67 km* | (Prüfverfahren: WLTP)

JETZT BIS ZU € 5.000,–
LAGERBONUS SICHERN 1

Symbolfoto | * Bei voller Aufl adung. Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP). Es können bis zu 64 – 67 km Reichweite (beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll 
aufgeladener Batterie erreicht werden – je nach vorhandener Serien- und Batterie-Konfi guration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (z.B. Wetterbedingungen, 
Fahrverhalten, Streckenprofi l, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Lagerbonus von bis zu € 5.000,– (brutto) 
inkl. NoVA und USt. Beinhaltet für ausgewählte Kuga Lagerfahrzeuge bei Zulassung bis 30.06.2023: € 1.550,– (brutto) Importeursbeteiligung, € 1.550,– (brutto) Händlerbeteiligung, € 1.350,– 
(brutto) Ford Credit Bonus sowie € 550,– (brutto) Versicherungsbonus, kalkuliert am Beispiel Kuga ST-Line X 2,0 l Diesel Automatik 120 PS. Freibleibendes unverbindliches Angebot, Aktion gültig 
bis 30.06.2023 (Kaufvertrags- und Zulassungsdatum). Gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

FORD KUGA LAGERAKTIONFORD KUGA LAGERAKTION
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Termin  Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

1./2. Juli 8 Uhr Schwimmen Landesmeisterschaft im Schwimmen Stadtbad Steyr
5. Juli 16 Uhr Radsport Etappenziel Österreich-Radrundfahrt Stadtplatz Steyr
7./8. Juli 17 Uhr Beachvolley-

ball
Beachvolleyball Show | Union Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr

8. Juli 8 Uhr Stocksport Stadtmeisterschaft im Stocksport | FA Schule und 
Sport / Turn- und Sportunion Steyr

TSU Steyr, Klosterstraße 4

12 Uhr Paddeln Drachenbootrennen | Sportverein Forelle
Teefix Steyr Kanu

Forelle Steyr

15 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr neben Sportheim Ennsleite
9. Juli 10–16 Uhr Radsport Radlsonntag Radweg R7
15./16. Juli 9 Uhr Beachvolley-

ball
Stadtmeisterschaft im Beachvolleyball
FA Schule und Sport / Turnverein Steyr 1861

ATV Turnhalle, Fachschulstraße 1

13. August 18 Uhr Radsport MTB City Kriterium | Radsport Hrinkow bikes Stadtplatz Steyr
28. August bis
2. September

10 Uhr Tennis Stadtmeisterschaft im Tennis 75-Jahre-Jubiläum
FA Schule und Sport / ATSV Steyr

ATSV Tennisstadion Rennbahn

1.–3. September 8 Uhr Reiten Reitclub Steyr | Dressur Reitclub Steyr, Hausleitner Straße 16a
16. September 10 Uhr Laufen Stadtgut Steyr Ultralauf Event | 3h- & 6h-Lauf,

KIDS Run und Stadtgutmeile
Im Stadtgut A1

Sportterminkalender Juni/Juli

Vorschau

Amerikanische 
Sportarten testen

 In der ersten Juliwoche haben Interessierte 
aller Altersgruppen die Möglichkeit, kos-
tenlos am Rennbahnweg in Steyr amerika-

nische Sportarten wie Corn Hole, Spike Ball, 
Kickball, Flag Football und Ultimate Frisbee 
auszuprobieren. Jeder Gast erhält einen 
amerikanischen Snack und Drink, wer ein  
Foto der Sportaktivität auf sozialen Medien 
hochlädt, bekommt zusätzlich noch einen  
Donut (kostenloses WiFi vor Ort).
Treffpunkt: Mo, 3. Juli, bis Do, 6. Juli, jeweils 
zwischen 16 und 20 Uhr, Rennbahnweg 6. 
Wer spielt? Ein Team von elf Kaliforniern (von 
der Mountain View Church aus Fresno), die 
zu Besuch sind bei der Freien Christenge-
meinde Steyr. Eingeladen sind Kinder, Ju-
gendliche, Familien sowie Erwachsene – die 
Amerikaner freuen sich auf die Gelegenheit 
zum Austausch und Kennenlernen in Steyr. 
Auch für kleinere Kinder wird es amerikani-
sche Spiele geben. Infos unter Tel. 0676/
3960929 oder www.fcg-steyr.at\events\
America-meets-austria

Von 3. bis 6. Juli kann 
man in Steyr gemein-
sam mit Gästen aus 
Kalifornien amerikani-
sche Sportarten  
testen. Für alle Alters-
gruppen ist etwas 
Passendes dabei.©
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Steyrer Trampolinspringer 
glänzten bei Staatsmeisterschaft

 Am 8. Juni fand in Graz die spannende  
Österreichische Staatsmeisterschaft im 

Trampolinspringen statt. Der Turnverein (TV) 
Steyr entsandte eine starke Truppe von fünf 
talentierten Sportlerinnen und Sportlern. In 
der Nachwuchsklasse Jugend 1 wurden An-
nika Markovsky und Lenny Wimmer Öster-
reichische Jugendmeister. Sie sicherten sich 
die begehrten Titel mit souveränem Vor-
sprung. Auch in der Klasse der Junioren be-
eindruckte ein Steyrer: Finn Markovsky holte 
sich bei seinem ersten Antritt in dieser Klas-
se den Staatsmeistertitel. Mit einem heraus-
ragenden Vorsprung von 18,415 Punkten 
zeigte Finn sein außerordentliches Talent und 
bewies sein Können auf höchstem Niveau.
Im Titel-Duell der Damen wurde das Publikum 
Zeuge eines packenden Wettbewerbs. Ame-
lie Wansch, die in ihrer ersten Elite-Saison 
antrat, setzte sich gegen die erfahrene Salz-
burgerin Sara Hekele durch, die zuvor bereits 
fünf Titel in Serie gewonnen hatte. Mit jeder 
Kür steigerte sich Amelie und bezwang ihre 
Synchronpartnerin mit einer persönlichen 
Bestleistung von 49,380 Punkten im Finale. 
Auch Jessica Schmid schaffte den Sprung 
ins Elite-Finale und landete auf dem sieben-
ten Platz.

Beim Synchronbewerb zeigte Amelie 
Wansch erneut ihr Können und sicherte sich 
mit ihrer Partnerin Sara Hekele (TGU Salz-
burg) den Sieg – somit kürte sie sich zur 
Doppel-Staatsmeisterin.
Annika Markovsky und Jessica Schmid 
sowie Finn Markovsky und Lenny Wimmer 
erreichten im Synchronbewerb jeweils den 
undankbaren vierten Platz.
Der TV Steyr 1861 ist stolz auf seine Athle-
ten, die mit beeindruckendem Können die 
Österreichische Staatsmeisterschaft im 
Trampolinspringen bereicherten. Die heraus-
ragenden Ergebnisse zeigen das außeror-
dentliche Talent und die Leidenschaft der 
Sportlerinnen und Sportler.

Die Steyrer Athleten Amelie Wansch und Finn Markovsky 
beeindruckten mit ihren Leistungen bei der Öster- 

reichischen Staatsmeisterschaft im Trampolinspringen.
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Vielfältiges 
Angebot im Eltern-
Kind-Zentrum

 In der bewegten Lebensphase von Schwan-
gerschaft, Geburt und Babyzeit steht das 
Steyrer Eltern-Kind-Zentrum (EKiZ) Frauen, 

Männern und Paaren zur Seite. Kompetente 
Beratung und regen Austausch gibt es z. B. 
jeden Donnerstag zwischen 9 und 11.30 Uhr 
beim Babytag. In den Babygruppen erhalten 
Mütter und Väter wertvolle Anregungen und 
erlernen einfache Reime, Lieder, Finger- und 
Körperspiele. Neben klassischen Geburts-
vorbereitungskursen für Frauen am Abend 
(mit einem Partnerabend) gibt es auch Wo-
chenendkurse für Paare an. Das vielfältige 
Angebot des EKiZ ist unter www.baerentreff.
at einsehbar. Weitere Infos zum Gruppenbe-
trieb und zu Beratungsgesprächen sind unter 
Tel. 07252/48426 erhältlich (Promenade 8, 
www.baerentreff.at).

Die nächsten
Veranstaltungen im
  Jeden Di, 9–11 Uhr: Spielvormittag.  
Do, 29. 6., 9 Uhr: Babytag zum Thema „Emo-
tioneller Rückhalt“.   Mo, 3. 7., 18 Uhr: 
Scheidung aus der Perspektive des Kindes; 
Anmeldung.   Do, 6. 7., 9 Uhr: Babytag „Er-
nährung im 1. Lebensjahr“.   Mo, 10. 7., 
9.30 Uhr: Besuch bei der Rettung (3–6 J.); 
Anmeldung.   Di, 11. 7., 13 und 15.30 Uhr: 
Besuch bei der Feuerwehr (3–6 J.); Anmel-
dung.   Mi, 12. 7., 9.30 Uhr: Besuch bei der 
Polizei (3–6 J.); Anmeldung.   Do, 13. 7., 9 
Uhr: Babytag mit „Mama/Papa-Baby-Früh-
stück“.

g

Viertägiges Skate-
Camp in den Ferien

 Der Verein ASKÖ 
Skateboard Steyr und 

die evangelische Pfarrge-
meinde Steyr bieten von 
18. bis 21. Juli ein Skate-
Camp an. Dabei stehen 
folgende Aktivitäten auf 
dem Programm: Skate-Ein-
heiten mit ausgebildeten Trainern im Skate-
park am Rennbahnweg, Stand-Up-Paddeln 
auf der Enns, Lagerfeuer, gemeinsam ko-
chen, Volleyball, baden uvm. 
Anmeldung & Infos bei Markus Gerhold 
per Mail an skateboard.steyr@gmx.at oder 
telefonisch unter der Nummer 0699/
18877459. Preis: 195 Euro (Geschwisterkin-
der 150 Euro)

g

Volkshochschule bietet Ferienprogramm 
für die Jugend
  Bogenschießen für Kinder und Jugendli-
che (8–15 Jahre): Mo, 10. Juli, 14–17 Uhr, 32 
Euro. Die Kinder lernen, den Bogen zu span-
nen und ihre Geduld zu trainieren sowie Kon-
zentration und Zielsicherheit beim Abschie-
ßen der Pfeile. Ein Materialbeitrag von 10 
Euro wird vom Kursleiter vor Ort eingehoben. 
Findet bei jeder Witterung statt.
  Korbflechten für Kinder (6–12 Jahre): Di, 
11. Juli, 10–11.40 Uhr, 16 Euro – Materialien 
sind beim Kursleiter erhältlich; ca. 3 bis 12 
Euro, je nach Werkstücken. In diesem Work-
shop bekommen die Kinder einen Einblick in 
das Korbmacher-Handwerk. Sie erlernen die 
nötigen Flechttechniken und fertigen einen 
kleinen Korb nach Wunsch an. Geschickte 
Kinder können in dieser Zeit auch zwei Körb-
chen flechten. 
  Acrylmalerei für Kinder und Jugendliche 
ab 9 Jahren: Mi, 12. Juli, 9–12 Uhr, 28 Euro 
(exkl. Materialkosten). Es wird mit Acrylfar-
ben experimentiert. Im Vordergrund steht die 
Freude am Malen.
  Papierschöpfen (ab 10 Jahren): Fr, 14. Ju-
li, 9–12 Uhr, 28 Euro (exkl. Materialbeitrag). 

Die Teilnehmer 
lernen eine einfache 
Methode kennen, 
um Papierreste zu 
verwerten: Mittels 
der Papierschöpf-
technik entstehen 
aus bunten Papier-
schnipseln neue Papierbögen.
  Theaterwerkstatt – Mach (k)ein Theater! 
(8–12 Jahre): 28. Aug.–1. Sep., jeweils 8.30–
13.30 Uhr, 153 Euro. Kinder haben eine un-
stillbare Neugier auf die Welt, besonders auf 
die des Theaters. Sie verbringen eine ab-
wechslungsreiche und ereignisreiche Zeit, in 
der sie in die Welt des Theaters hinein-
schnuppern und sie auf spielerische Art und 
Weise entdecken. Für die Angehörigen wird 
am letzten Tag eine kleine Aufführung vorbe-
reitet.
Anmeldung und Infos: Volkshochschule 
Steyr, Stelzhamerstraße 11, Tel. 
07252/98243-11, -12 oder -13, 
E-Mail: steyr@vhsooe.at, www.vhsooe.at.

g

Lernwoche für Mittelschüler und 
Gymnasiasten

 Die Volkshochschule (VHS) Steyr veran-
staltet von 4. bis 8. September wieder 

eine Lernwoche für die Unterrichts-Gegen-
stände Mathematik, Englisch und Deutsch. 
Schülerinnen und Schüler der Mittelschulen 
sowie der Unterstufe der Gymnasien können 
in Kleingruppen den Lernstoff des vorigen 
Schuljahres wiederholen und intensiv üben. 
Außerdem wird ein Spezialkurs für Volks-
schulabgänger angeboten zur Vorbereitung 
auf den Übertritt in eine Mittelschule oder 

allgemein-bildende höhere Schule (AHS).
Die Kurszeiten sind täglich von 8 bis 11.30 
Uhr (20 Unterrichtseinheiten). Die Lernwo-
che wird im VHS-Haus an der Stelzhamer-
straße abgehalten und kostet 105 Euro pro 
Gegenstand (30 % Geschwister-Bonus). 
Anmeldungen und weitere Auskünfte im 
VHS-Büro, Stelzhamerstraße 11, Tel. 07252/
98243-11, -12 oder -13, 
E-Mail: steyr@vhsooe.at. 

Bei der Lernwoche
der Volkshochschule 
können Schülerinnen 
und Schüler der 
Mittelschulen sowie 
der Unterstufe der 
Gymnasien den 
Lernstoff des vorigen 
Schuljahres in Mathe-
matik, Englisch sowie 
Deutsch wiederholen 
und intensiv üben.©
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Alle Ferien-Angebote der 
Stadt in einem Programm

 Heuer werden erstmals sämtliche Som-
merferienangebote der Stadt in einem 
gemeinsamen Programm zusammen-

gefasst. Unter dem Titel „Sommer-Ferien in 
4400“ stehen abwechslungsreiche Aktivitä-
ten für Kinder und Jugendliche zwischen 5 
und 18 Jahren zur Auswahl. Die in Alters-
gruppen unterteilten Workshops finden wäh-
rend der gesamten Ferienzeit von 10. Juli bis 
8. September an verschiedenen Orten statt. 
Zu näheren Infos und 
zur Anmeldung gelangt 
man über diesen QR-
Code auf der Home-
page der Stadt. Folgen-
de Workshops sind 
geplant:

1. Ferienwoche 10.–15. Juli 
	� Mo, 10.7. | 14–16 Uhr: Gedächtnistrai-

ning mit Senior:innen  (12–18 Jahre)
	� Di, 11.7. | 8–12 Uhr: Mithilfe bei der Kin-

derbetreuung (12–18 Jahre)
	� Mi, 12.7. | 8.30–11.30 Uhr: Masken- 

magie/Theaterworkshop (7–10 Jahre) | 
9–12 Uhr: Wir machen Zeitung (ab 12 
Jahren) | 16–18 Uhr: DJ-Workshop (15–
18 Jahre)

	� Do, 13.7. | 8–12 Uhr: Mithilfe bei der Kin-
derbetreuung (12–18 Jahre) | 8.30–11.30 
Uhr: Maskenmagie/Theaterworkshop 
(10–14 Jahre) | 16–18 Uhr: DJ-Workshop 
(15–18 Jahre)

	� Fr, 14.7. | 8.30–10.30 Uhr: Entdecke die 
Zauberin/den Zauberer in dir (7–10 Jah-
re) | 11–13 Uhr: für 10- bis 14-Jährige | 
15–19 Uhr: Stocksport (10–16 Jahre) | 
16–18 Uhr: DJ-Workshop (15–18 Jahre)

	� Sa, 15.7. | 8–12 Uhr: Fischers Fritze (7–
14 Jahre) | 9–12 Uhr: Mit der Feuerwehr 
auf dem Wasser unterwegs (10–18 Jahre)

2. Ferienwoche 17.–22. Juli 
	� Mo, 17.7. | 14–16 Uhr: Gedächtnistrai-

ning mit Senior:innen (12–18 Jahre) | 
9–11 Uhr: Hinter den Kulissen (9–13 Jah-
re)

	� Mo, 17.–Mi, 19.7. | 9–18 Uhr: Boot-Ba-
despaß in St. Pankraz mit 2 Übernachtun-
gen (10–15 Jahre)

	� Di, 18.7. | 8.30–10.30 Uhr: Hulahoop-
Workshop (7–10 Jahre) | 11–13 Uhr: für 
10- bis 14 Jährige

	� Mi, 19.7. | 8.30–11 Uhr:  Steyrer Stadt 
Agent:innen (7–10 Jahre) | 14–17 Uhr: 
Streetwork goes Stadtbad (12–18 Jahre)

	� Do, 20.7. | 14– 7 Uhr: Streetwork goes 
Stadtbad (12–18 Jahre)

	� Fr, 21.7. | 13.30–16.30 Uhr: Streichelzoo 
und Tierschau (11–18 Jahre) | 14–17 Uhr: 

Streetwork goes Stadtbad (12–18 Jahre)
	� Sa, 22.7. | 9–13 Uhr: Stocksport (10–16 

Jahre) | 14–17 Uhr: Streetwork goes 
Stadtbad (12–18 Jahre) | 15–17 Uhr:  
Kanufahren (7–8 Jahre)

3. Ferienwoche 24.–29. Juli 
	� Mo, 24.7. | 14–16 Uhr: Gedächtnistrai-

ning mit Senior:innen (12–18 Jahre)
	� Di, 25.7. | 10–11.30 oder 12–13.30 Uhr: 

Hip-Hop-Tanzworkshop (11–18 Jahre) | 
13–16 Uhr: Schatzsuche (7–18 Jahre)

	� Mi, 26.7. | 8–10 Uhr: Spazieren mit Hund 
(13–18 Jahre) | 8.30–10.30 und 11–13 
Uhr: Beatbox-Workshop (10–14 Jahre)

	� Do, 27.7. | 13–15 Uhr: JUZ Steyr Junior 
Day (10–12 Jahre)

	� Fr, 28.7. | 8–10 Uhr: Sommerkindergar-
ten (15–18 Jahre) | 9–11 Uhr: Riesensei-
fenblasen-Workshop (7–14 Jahre)

	� Sa, 29.7 | 15–17 Uhr: Kanufahren (7–8 
Jahre)

4. Ferienwoche 31. Juli–5. August 
	� Mo, 31.7. | 13–17 Uhr: Trinkwasseraufbe-

reitung (12–18 Jahre) | 14.30–17 Uhr: 
Tag im Betreuten Wohnen (11–18 Jahre)

	� Di, 1.8. | 13–17 Uhr: Trinkwasseraufbe-
reitung (12–18 Jahre)

	� Mi, 2.8. | 13–15 Uhr: JUZ Steyr Junior 
Day (10–12 Jahre)

	� Do, 3.8. | 15–17 Uhr: Sei kreativ! Dein 
Bild! Dein Style! Dein Ich! (12–18 Jahre)

	� Fr, 4.8. | 15–17 Uhr: Sei kreativ! Dein 
Bild! Dein Style! Dein Ich! (12–18 Jahre) | 
8–10 Uhr: Sommerkindergarten (15–18 
Jahre)

	� Sa, 5.8. | 9–11 Uhr: Karate-Training (5–16 
Jahre)

5. Ferienwoche 7. –12. August 
	� Mo, 7. bis Mi, 9.8. | 10–14 Uhr: Beachvol-

leyball-Schnuppern (10–13 Jahre)
	� Mo, 7.8. | 14.30–17 Uhr: Tag im Betreu-

ten Wohnen (11–18 Jahre)
	� Do, 10.8. | 8–10 Uhr: Sommerkindergar-

ten (15–18 Jahre)
	� Sa, 12.8. | 9–13 Uhr: Stocksport (10–16 

Jahre) | 9–11 Uhr: Karate Training (5–16 
Jahre)

6. Ferienwoche 14.–19. August 
	� Mo, 14.8. | 14.30–17 Uhr: Tag im Betreu-

ten Wohnen (11–18 Jahre)
	� Fr, 18.8. | 8–10 Uhr: Sommerkindergar-

ten (15–18 Jahre)

7. Ferienwoche 21.–26. August 
	� Mi, 23.8. | 8–10 Uhr: Spazieren mit Hund 

(13–18 Jahre) 

	� Do, 24.8. | 9–10 Uhr: Escape the Library 
(12–18 Jahre)

	� Fr, 25.8. | 8–10 Uhr: Sommerkindergar-
ten (15–18 Jahre)

	� Sa, 26.8. | 8–12 Uhr: Fischers Fritze (7–
14 Jahre)

8. Ferienwoche 28. Aug.–2. Sep.
	� Mo, 28. bis Do, 31.8. | 9–17 Uhr: Kinder-

Uni (5–15 Jahre)
	� Mi, 30.8. | 8–10 Uhr: Spazieren mit Hund 

(13–18 Jahre)
	� Sa, 2.9. | 9–15 Uhr: Schmiede-Workshop 

(10–14 Jahre)

9. Ferienwoche 4.–9. September 
	� Mo, 4.9. | 10–12 Uhr: Alkoholfreie Cock-

tails mixen (11–13 Jahre) | 15–17 Uhr: für 
14- bis 16-Jährige

	� Di, 5.9. | 10–12 Uhr: Alkoholfreie Cock-
tails mixen (11–13 Jahre)

	� Mi, 6.9. | 8.30–11 Uhr: Steyrer Stadt 
Agent:innen (10–14 Jahre) | 10–12 und 
12.30–14.30 Uhr: Alkoholfreie Cocktails 
mixen (11–13 Jahre)

	� Sa, 9.9. | 9–10 Uhr: Entdecke die Welt 
der Blasmusik (6–18 Jahre)

g

7. Ferienwoche von Mo, 21. bis Sa, 26. August 2023

Mi, 23.8. Spazieren mit Hund 8 – 10 Uhr 13 – 18 Jahre

Do, 24.8. Escape the Library 9 – 10 Uhr 12 – 18 Jahre

Fr, 25.8. Sommerkindergarten 8 – 10 Uhr 15 – 18 Jahre

Sa, 26.8. Fischers Fritze 8 – 12 Uhr 7 – 14 Jahre

9. Ferienwoche von Mo, 4. bis Sa, 9. September 2023

Mo, 4.9. Alkoholfreie Cocktails 

mixen

10 – 12 Uhr 11 – 13 Jahre

Alkoholfreie Cocktails 

mixen

15 – 17 Uhr 14 – 16 Jahre

Di, 5.9. Alkoholfreie Cocktails 

mixen

10 – 12 Uhr 11 – 13 Jahre

Mi, 6.9. Alkoholfreie Cocktails 

mixen

10 – 12 Uhr 11 – 13 Jahre

Alkoholfreie Cocktails 

mixen

12.30 – 14.30 Uhr 11 – 13 Jahre

Steyrer Stadt Agenten 8.30 – 11 Uhr 10 – 14 Jahre

Sa, 9.9. Entdecke die Welt  
der Blasmusik

9 – 10 Uhr 6 – 18 Jahre

5. Ferienwoche von Mo, 7. bis Sa, 12. August 2023

Mo, 7.8. Tag im Betreuten 
Wohnen

14 – 17 Uhr 12 – 18 Jahre

Beachvolleyball- 
Schnuppern

10 – 14 Uhr 10 – 13 Jahre

Di, 8.8. Beachvolleyball-
Schnuppern

10 – 14 Uhr 10 – 13 Jahre

Mi, 9.8. Beachvolleyball-
Schnuppern

10 – 14 Uhr 10 – 13 Jahre

Do, 10.8. Sommerkindergarten 8 – 10 Uhr 15 – 18 Jahre

Sa, 12.8. Stocksport 9 – 13 Uhr 10 – 16 Jahre

Karate Training 9 – 11 Uhr 5 – 16 Jahre

6. Ferienwoche von Mo, 14. bis Sa, 19. August 2023Mo, 14.8. Tag im Betreuten 
Wohnen

14 – 17 Uhr 12 – 18 Jahre
Fr, 18.8. Sommerkindergarten 8 – 10 Uhr 15 – 18 Jahre

8. Ferienwoche von Mo, 28. Aug. bis Sa, 2. Sep. 2023Mo, 28.8. KinderUni 9 – 17 Uhr 5 – 15 JahreDi, 29.8. KinderUni 9 – 17 Uhr 5 – 15 JahreMi, 30.8. KinderUni 9 – 17 Uhr 5 – 15 JahreSpaziergang mit Hund 8 – 10 Uhr 13 – 18 JahreDo, 31.8. KinderUni 9 – 17 Uhr 5 – 15 JahreSa, 2.9. Schmiedeworkshop 9 – 15 Uhr 10 – 14 Jahre

Sommer-Ferien 
in 

4400
IMPRESSUM
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zeigt in ihrem dokumentarisch-künstlerischen 
Schaffen die ästhetische Zusammenarbeit 
zwischen Menschen und Maschine.
Info: www.museumarbeitswelt.at 
Eintritt: 7 Euro pro Person (ermäßigt 5 Euro) 

Bis 25. August		
Mo, Di, Do | 8–16 Uhr, Mi, Fr | 8–12 Uhr
ausgenommen Feiertage 

Rathausgalerie, 1. u. 2. OG, Stadtplatz 27
K.O.vid21 #8: Lemniskate 01
Das dritte Ausstellungsjahr in der Rathaus-
galerie Steyr beginnt mit der „Lemniskate 
01“. Die Werke von Oscar Holub († 2023) 
und Helga Cmelka werden in den zwei Rat-
hausgängen ein Spannungsfeld erzeugen.
Info: www.kovid21.art

Führungen

Für alle unten angeführten Rundgänge des 
Tourismusverbandes gilt:
Treffpunkt: vor dem Rathaus
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusverband Steyr, Tel. 07252/53229 
oder unter www.steyr-nationalpark.at/erleb-
nis-shop erforderlich.
Kosten: 10 Euro | Kinder (6–14 Jahre) 5 Euro 
(mit oö. Familienkarte Kinder frei)

Jeden Do & Sa	           20 Uhr
Nachtwächter-Rundgang mit Auf-
stieg auf den Stadtpfarrkirchenturm
Ein Nachtwächter in alter Tracht mit Hellebar-
de und Laterne führt mit allerlei G‘schichteln 
und Sagen durch das mittelalterliche Steyr 

Bis Juli 2024
Mi–Fr | 9–17 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 10–17 Uhr 

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Future Food. Essen für die Welt von 
morgen
Die Ausstellung konfrontiert Besucher:innen 
des Museums mit einer der größten Heraus-
forderungen der Gegenwart: Wie kann das 
weltweite Ernährungssystem künftig gerech-
ter, nachhaltiger und gesünder werden? 
Besuch für Gruppen auf Anfrage auch Mo 
und Di möglich.
Info: www.museumarbeitswelt.at 
Eintritt: 7 Euro pro Person (ermäßigt 5 Euro) 

14. Juli bis 27. August
Do–So | 10–13 und 13.30–17 Uhr
Bei Aufführungen des Musikfestivals 
bis 20.30 Uhr geöffnet

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
30 Jahre Galerie Steyrdorf
Für die Präsentation eines Buches und Map-
penwerkes über die Steyrer Autorin Dora 
Dunkl sollten die Räumlichkeiten an der Sier-
ninger Straße 14 einmalig genützt werden. 
Am 13. Oktober 1993 – Dora Dunkls Ge-
burtstag – begann diese „gemeinsame Rei-
se“ mit Künstlerinnen, Künstlern, Bildern, Ak-
tionen und interessierten Besucher:innen in 
jenen Räumen, wo schon der bedeutende 
Stahlschneider Michael Blümelhuber einst 
seine Tätigkeit ausübte, ehe er in die neu er-
richtete Jugendstilvilla übersiedelte. Aus die-
ser temporären Veranstaltung entstand in 
Folge die Galierie Steyrdorf mit Radierwerk-
stätte und Verlag. Im Jahr 2023 feiert die Ga-
lerie von Erich Fröschl nunmehr ihr 30-jähri-
ges Bestehen. 
Vernissage: Do, 13. Juli |19 Uhr

Bis 30. Juli           
Mi–Fr | 9–17 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 10–17 Uhr 

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Bodies of Work
Moderne maschinelle Fertigung und industri-
elle, menschliche Arbeit sind in Österreichs 
letzter Donau-Schiffswerft eng miteinander 
verbunden. Katharina Gruzei begleitete über 
eineinhalb Jahre die Arbeitsprozesse und 

Ausstellungen

Ganzjährig	           Do | 14–18 Uhr
oder gegen Voranmeldung per E-Mail  

Berggasse 4
Karl-Mostböck-Archiv
Verein zur Förderung des Lebenswerks Karl 
Mostböck
Prof. Karl Mostböck hinterließ ein umfangrei-
ches Lebenswerk aus einem Zeitraum von 
mehr als sechs Jahrzehnten.
Die Mitglieder des ehrenamtlichen Vereins 
übernahmen Ende November 2022 die Ein-
richtung des Ateliers von Karl Mostböck und 
bearbeiten den übernommenen Nachlass an 
Bildern, Büchern und Dokumenten des her-
ausragenden österreichischen Künstlers.
Eintritt frei.
Info: www.mostboeck-archiv.at, 
karl@mostboeck-archiv.at

Ganzjährig       
Mi–Fr | 9–17 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 10–17 Uhr

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker thematisiert der Stollen der Erinne-
rung die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
beim Zusammenfluss von Enns und Steyr. 
Info: www.museumarbeitswelt.at 
Besichtigung: Karten sind zu den Öffnungs-
zeiten direkt an der Museumskassa erhält-
lich.
Eintritt: 7 Euro pro Person (ermäßigt 5 Euro) J
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Franz Mayer, Leiter des Mostböck-Archivs, präsentiert 
eines der zahlreichen Werke aus dem umfangreichen 
Nachlass Karl Mostböcks im Archiv an der Berggasse.

Die Gallerie Steyrdorf im Haus Sierninger Straße 14.
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Werke von Oscar Holub (links) und Helga Cmelka (rechts) 
sind bis 25. August in der Rathausgalerie zu sehen.
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27. Juni                       Di | 16.30 Uhr
HTL Steyr, Schlüsselhofgasse 63
2. Forum Elektromobilität      
Die Zukunftsregion Steyr, die Stadt Steyr 
und die HTL Steyr laden gemeinsam zum 
zweiten Forum Elektromobilität ein. Es be-
steht die Möglichkeit, sich an den verschiede-
nen Ständen zu informieren, Produkte vor 
Ort zu testen und an den Führungen durch 
die Lehrwerkstätten der HTL Steyr teilzuneh-
men – viele interessante Einblicke warten auf 
die Besucher:innen, spannende Impulsvorträ-
ge und die Gelegenheit zum Austausch. 

30. Juni                       Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit den 
Gleinker Volksmusikanten      
Musikkapellen aus Steyr und Umgebung 
spielen Blasmusik vom Feinsten. Die Konzer-

16. Juli                           So | 11 Uhr
Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Öffentliche Führung im
Stadtmuseum
Begleitet von einer Vermittlerin, tauchen die 
Besucher in historische Lebenswelten ein. 
Beim Rundgang durch das Stadtmuseum 
Steyr erfährt man mehr über die Geschichte 
der Stadt, die Welt des Bürgertums und lernt 
bedeutende Steyrer Persönlichkeiten sowie 
die Familie Lamberg kennen. Eine interessan-
te Gelegenheit, live erzählter Geschichte und 
Geschichten zu lauschen.
Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: 5,50 Euro pro Person inkl. Eintritt

22. Juli		      Sa | 14 Uhr
Weitere Termine: 29. Juli, 5. August
Verborgene Innenhöfe
Bei diesem Spaziergang zeigt eine Stadtfüh-
rerin oder ein Stadtführer die schönsten 
Arkadenhöfe der Stadt. Viele Häuser am 
Stadtplatz und im Steyrdorf verfügen über 
verborgene Innenhöfe aus der Spätgotik 
oder Renaissance. Sie ziehen die Besucher 
in ihren Bann und laden zum Entspannen ein. 
Eine Veranstaltung des Tourismusverbandes 
Steyr.

Veranstaltungen 

Jeden Sonntag im Juni und Juli    
Steyr/Lokalbahnhof
Steyrtal-Museumsbahn
Ab Steyr/Lokalbahnhof um 14 und 18.30 
Uhr, ab Grünburg um 11 und 17 Uhr. 
Infos und Buchung: info@steyrtalbahn.at, 
www.steyrtalbahn.at, Tel. 0676/5368717

– bis hinauf auf den Stadtpfarrkirchenturm. 
Eine Veranstaltung des Tourismusverbandes 
Steyr.

1. Juli		                 Sa |14 Uhr
Das alte Steyrdorf
Mit einem Lebzelter und seiner Frau, beide in 
mittelalterlichen Kostümen, begeben sich die 

Teilnehmer auf die Spuren längst vergesse-
nen Handwerks, wie z. B. Seifensieden. Die 
Tour führt u. a. durch malerische Gässchen 
und alte, traditionsreiche Gebäude. Eine Met-
verkostung vollendet diesen geschichtsträch-
tigen Rundgang. Eine Veranstaltung des Tou-
rismusverbandes Steyr.

8. Juli		                 Sa | 14 Uhr
Weiterer Termin: 15. Juli
Das Steyrer Münster – 
die Stadtpfarrkirche 
Die Stadtpfarrkirche Steyr, eine 3-schiffige 
Hallenkirche, wurde nach den Plänen des 
Wiener Dombaumeisters Hans Puchsbaum 
von 1443 bis 1522 erbaut. Zu sehen ist die 
„kleine Schwester des Stephansdoms“ von 
der Krypta über den Kircheninnenraum und 
den Dachboden bis zum Turm mit einer spek-
takulären Aussicht. Eine Veranstaltung des 
Tourismusverbandes Steyr.

16. Juli	                 So | 10 Uhr
Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Kids-Treff im Stadtmuseum:
Bei den Schmieden
Beim Kids-Treff begegnen die jungen 
Museumsbesucher:innen (ab 5 Jahren) be-
sonderen Highlights der Ausstellung. Steyr 
ist bekannt als die Eisenstadt. Dieser Sonn-
tag steht unter dem Thema „Bei den Schmie-
den“ (Foto rechts). Gemeinsam wird ihr 
Arbeitsplatz erkundet: die historische 
Schmiede im Stadtmuseum Steyr. Wer waren 
die schwarzen Grafen? Was ist eine Esse? 
Wie schwer ist ein Hammer? Wie lange dau-
ert es, eine Sense zu schmieden? Diesen und 
anderen Fragen wird bei diesem Kids-Treff 
nachgegangen. Dauer ca. 45 Minuten.
Keine Anmeldung nötig.
Kosten: 4 Euro pro Person inkl. Eintritt, mit 
der Oö. Familienkarte freier Eintritt für Kinder 
und 3 Euro für Begleitpersonen. J
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k Bürgermeister Markus Vogl zeigt sich begeistert
von einem E-Motorrad.
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Beim Kids-Treff im 
Stadtmuseum 

erfahren Kinder 
Interessantes und 

Wissenswertes 
u. a. über 

Schmiede und 
die „schwarzen 

Grafen“.
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te finden nur bei Schönwetter statt, der Ein-
tritt ist frei.
Weitere Termine: 7. 7. | Stadtkapelle Steyr, 
14. 7. | Musikverein Christkindl, 21. 7. | Mu-
sikverein St. Ulrich, 28. 7. | Wegerer Schram-
meln, 4. 8. | SZ Big Band Bad Hall, 11. 8. | 
Musikverein Dambach, 18. 8. | Musikverein 
Gleink, 25. 8. | Musikverein Reichraming (18 
Uhr), 1. 9. | Musikverein Sulzbach (18 Uhr)

30. Juni                  Fr | 22–23.30 Uhr
Treffpunkt vor der Marienkirche
Unterirdische Stille
Ein Nacht-Rundgang mit Karl Ramsmaier zu 
drei Steyrer Grüften
Die Bestattung in der Gruft unterhalb einer 
Kirche war Geistlichen, Adeligen und finanz-
kräftigen Bürgern vorbehalten. Die Domini-
kaner errichteten im 15. Jahrhundert mit dem 
Bau der Marienkirche auch die darunterlie-
gende Gruft. 1967 wurden die letzten Särge 
umgebettet. Die Gruft unter der Stadtpfarr-
kirche wurde um 1700 erweitert. Kaiser Jo-
seph II. verbot 1784 Bestattungen innerhalb 
der Kirche. Die Gruft der Coelestinerinnen-
Kirche wurde 1679 eingeweiht. 1784 wurde 
das Kloster aufgehoben, und die Stadt Steyr 
errichtete im ehemaligen Kirchengebäude 
das heutige „Alte Theater“. In der Gruft ist 
das Bild des berühmten Barockmalers Jo-
hann Georg Morzer „Die Kreuzigung Jesu“ 
zu sehen. Nach einer kurzen Erklärung vor 
der Gruft wird die mit Kerzen beleuchtete 
Gruft in Stille betreten, meditative Musik 
erfüllt den Raum.
Kosten: 12 Euro, Anmeldung bis 26. Juni, 
Informationen: www.dominikanerhaus.at

Detail aus „Die Kreuzigung Jesu“ von Johann Georg 
Morzer in der Gruft der ehemaligen Coelestinerinnen-
Kirche.
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1. Juli                         Sa | 12.30 Uhr
Vorplatz Michaelerkirche
2. Steyrer Pride
Steyr ist Pride! Nach einem Pride Prayer star-
tet die Pride Parade um 14 Uhr beim Cultur-
container beim Museum Arbeitswelt, Wehr-
grabengasse 7. Route:  Röda – Promenade 
– City Point – Stadtplatz – Museum Arbeits-
welt. Um 16 Uhr spielt der Pop-Up Aid Club 
beim Culturcontainer. Die Parade findet bei 
jeder Witterung statt.

5. Juli                 Mi | ab ca. 14.30 Uhr
Stadtplatz
Etappen-Zieleinfahrt Tour of Austria
Die längste Etappe der ehemaligen Öster-
reich-Radrundfahrt wird in Steyr auf dem 
Stadtplatz beendet – die Sportler werden 
zwischen 14.30 und 16 Uhr erwartet. Nähere 
Informationen findet man in diesem Amts-
blatt auf Seite 22.
Eintritt frei.  

8. Juli		              Sa | ab 8 Uhr
Stadtplatz, Grünmarkt, Enge und Pfarrgasse
Gewerbeflohmarkt
Etwa 70 teilnehmende Betriebe sind wieder 
mit dabei und freuen sich auf die 
Besucher:innen, die an diesem Tag ausgiebig 
stöbern, probieren und gustieren dürfen. Ab 
9 Uhr ist auch dieses Jahr das HEY! Steyr 
wieder mit dabei.

8. Juli                          Sa | 9–13 Uhr
Schwechaterhof, L.-Werndl-Straße 1
Sammlermarkt
Der oö. Münzensammlerverein Wels bietet 
für Interessierte An- und Verkauf sowie kos-
tenlose Schätzungen von Münzen, Bank-
noten, Philatelie, Aktien, Medaillen und 
Ansichtskarten. Ebenso können noch alte 
Schilling-Noten umgetauscht werden.
Eintritt frei.  

9. Juli                        So | 10–16 Uhr
Vorplatz des Stadtmuseums, Grünmarkt 26
Radlsonntag
Der Radlsonntag ist eine Veranstaltung der 
Ennstal-Gemeinden, die durch den Ennstal-
radweg R7 verbunden sind: Gaflenz, Weyer, 

Großraming, Reichraming, Losenstein, Tern-
berg, Garsten, St. Ulrich und Steyr. Gegen 
Anmeldung sind kostenlos ÖBB-Tickets er-
hältlich. In Steyr laden diverse Cafés und Re-
staurants zur gemütlichen Einkehr, im Stadt-
museum ist an diesem Tag der Eintritt 
kostenlos. 
Infos und Anmeldung: www.radlsonntag.at 

9. Juli                    So | 10.45–12 Uhr
Weiterer Termin: 13. August
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Bücherfundgrube der
evangelischen Kirche
Im Gemeindesaal der Kirche ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat die Bücherfundgrube 
geöffnet.

12. Juli	                 Mi | 10 Uhr
Museumsshop, Eingang gegenüber des 
Stadtmuseums, Grünmarkt 26
Erzählcafé: Sommer & Sonne – 
Baden in Steyr
Wenn die Temperaturen steigen, zieht es vie-
le ins kühle Nass. Die Stadt Steyr hat für 
Wasserratten einiges zu bieten, und das 
schon sehr lange. Seit 1874 existiert im 
Wehrgraben die von Josef Werndl gestiftete 
Schwimmschule, das älteste Arbeiter-
Schwimmbad Europas. Wer weiß schon, 
dass das Freibad erst seit 1950 „Schwimm-
schule“ heißt? Das Steyrer Stadtbad (Bild auf 
der nächsten Seite)  ist seit über 60 Jahren 
ein Treffpunkt für Jung und Alt. Für all jene, 
die es wirklich kühl haben wollen, ist die 
Steyr ein Naturbadeparadies in der Stadt. Ob 
Kugelfangwehr, Schwarze Brücke oder 
Kruglwehr – die Badeplätze entlang der 
Steyr wecken Kindheitserinnerungen. Teilen
Sie Ihre Erlebnisse. Vielleicht ist die eine 
oder andere Erinnerung sogar auf einem 
Foto festgehalten, das Sie gerne mitbringen 
möchten? Kaffee und Kuchen kann man im 
Café „Ins Neutor“ käuflich erwerben.
Eintritt frei.

13. Juli bis 12. August        
Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Bei Schlechtwetter im Stadtsaal
Theater am Fluss 
In der achten Spielsaison wird diesen Som-
mer im idyllischen Ambiente am Enns-Fluss 
wieder ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm geboten. 
Infos: www.theater-am-fluss.at

20. Juli bis 6. August        
Schlossgraben des Schlosses Lamberg,
Blumauergasse 4
Musikfestival  
Das diesjährige Musikfestival bringt als High-
light die Tribute-Show Falco meets Queen. 
Die beiden Musiker-Legenden der 80er-Jah-
re werden von den zwei Ausnahmekünstlern 
Sascha Lien und Axel Herrig verkörpert, die 

2016: Die Radprofis bei der Zieleinfahrt auf den Stadt-
platz
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den Schlossgraben rocken. 
Infos: www.musikfestivalsteyr.at

20. Juli bis 19. August        
Innenhof City-Kino, Stelzhamerstraße 2b und 
Schlossgraben des Schlosses Lamberg
Sommerkino – Open Air 
Auch in diesem Jahr werden cineastische 
Schmankerl im Freien gezeigt – das genaue 
Programm findet man in dieser Ausgabe auf 
Seite 24.
Infos: www.kino-steyr.at

21. Juli	              Fr | ab 14 Uhr
Stadtplatz
Ennstal-Classic
Auch dieses Jahr macht die Ennstal-Classic, 
eine der bedeutendsten Automobilsport-Ver-
anstaltungen in Europa, wieder Halt in Steyr. 
Um 15.30 Uhr erfolgt die Abfahrt in Richtung 
Steyr Automotive Werk.

 21. Juli                           Fr | 18 Uhr
Nachtwächter-Dine-around im 
Landgasthof Mayr
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne erwarten die Teil-
nehmer und begleiten sie zu ganz speziellen 
Überraschungsorten: Begrüßungssekt im 

Nachtwächter-Restaurant, Aufstieg auf den 
Stadtpfarrkirchenturm, Vorspeise im Steyrer 
Kripperl, „Steyrdorf-Suppe“ bei Kerzen-
schein im Michaelerkeller, Hauptspeise und 
Dessert im Nachtwächter-Restaurant. Dauer: 
ca. 3,5 Stunden; bequeme Kleidung und 
Schuhe erforderlich. Preis: 79 Euro p. P., inkl. 
aller Eintritte, 1–2 Nachtwächter:innen, Later-

ne zum Mitnehmen, mittelalterliche Musiker, 
Sekt, 4-gängigem Dine-around-Menü; Kinder 
bis 3 Jahre kostenlos, Kinder von 3 bis 12 
Jahren zahlen die Hälfte. 
Anmeldung beim Tourismusverband im Rat-
haus unter Tel. 07252/53229 bis spätestens 
eine Woche vor dem Veranstaltungstermin 
erforderlich (begrenzte Teilnehmerplätze).

Das Stadtbad – gut besucht bei der Eröffnung am 18. Juli 1959. Beim Erzählcafé am 12. Juli im Stadtmuseum können 
sich Besucher über ihre Erinnerungen und Erlebnisse austauschen.

Töpfermarkt Ende Juli wieder 
auf dem Stadtplatz

Am letzten Juli-Wochenende von 28. bis 
30. Juli findet auf dem Stadtplatz der tra-
ditionelle Töpfermarkt statt. Jeweils zwi-
schen 9 und 18 Uhr wird wieder ein viel-
fältiges Sortiment an Tonwaren zum Kauf 
angeboten. Von Zimmerbrunnen und Lam-
pen über Kaffeetassen, Teelichter und 
Vasen bis hin zu Keramikschmuck ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Einige der Ausstellerinnen und Aussteller 
präsentieren ihr Handwerk an der Töpfer-
scheibe. Kinder können unter Anleitung 
töpfern und die Kreationen mit nach 
Hause nehmen.
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Beim Töpfermarkt am letzten Juli-Wochenende auf 
dem Stadtplatz kommen Freunde von Tonwaren voll 
auf ihre Kosten.
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1. Juli                             Sa | 20 Uhr
2. Steyrer Pride:
RawCat | Miss BunPun
RawCat und Miss BunPun vom FLINTA*-La-
bel „Beatzarilla“ drehen voll auf und heizen 
ein! Die zwei Musikerinnen aus Wien packen 
ihre Rap-, Gesangs- und Beatbox-Skills aus 
und bringen jeden Dancefloor zum Beben.
Miss BunPun verbindet Hip Hop-Beats mit 
unverwechselbaren R’n’B Vocals und fre-
chen Raptexten auf Englisch. Empowering, 
intersektionaler Feminismus, Queerness, 
Body-Neutrality und mehr über massiv dope 
beats.
RawCat ist Rapperin, Beatboxerin und Loop-

station-Artist. Ihre queer-feministischen Texte 
auf Deutsch paaren sich mit bretternden 
Beats und zelebrieren die Pussy Power: 
Tabus werden gebrochen und die weibliche 
Sexualität offen angesprochen und gefeiert. 
Einlass: 18 Uhr
Tickets: Mitglieder 11 Euro | Vorverkauf 12 
Euro | Abendkasse 15 Euro

7. Juli                              Fr | 21 Uhr
Souldja | DJ-Line:
Dub Club Revolution: Dub Wolf
Auch wenn es in den letzten Jahren etwas 
ruhiger um Souldja war, kann man sie in der 
österreichischen Reggae-Szene seit 2008 
eine fixe Größe nennen. Bei ihren Liveshows 
bleibt — mit zwei Alben und einer neuen Vi-
nyl-Single im Gepäck — ganz ungeniert kein 
Tanzmuskel untrainiert, kein Ohr ohne Chor 
und kein Gehörgang ohne Wohlklang. After-

Kulturverein
Gaswerkgasse 2 
Tel: 07252/76285
www.roeda.at

show: Dub Club Revolution: Dub Wolf 
(Rastaman Vibration). Einlass: 19 Uhr
Tickets: Mitglieder 14 Euro | Vorverkauf 
15 Euro | Abendkasse 18 Euro

14. Juli                            Fr | 21 Uhr
Blaqrock 
Blaqrock is coming back to Europe! Nach ei-
ner erfolgreichen ersten Tour, wobei sich die 
Band einen Namen in ganz Zentral- und 
Westeuropa gemacht hat, kehrt die US-Rock 
Band zurück. Diesmal mit dem neuen Album, 
„Dreams Don’t Die, You Do“. Blaqrock wer-
den alte sowie neue, noch ungehörte Songs 
bringen: Eine hoch energetische Liveshow, 
die diesen Abend sicher unvergessen wer-
den lässt. Einlass: 19 Uhr
Tickets: Mitglieder 13 Euro | Vorverkauf 
15 Euro | Abendkasse 20 Euro

©
 T

om
 W

ei
lg

un
y

©
 M

ar
ku

s 
Tr

ap
pm

ai
r

©
 O

re
l C

ho
lle

tt
e

Färbergasse 5
Tel. 0664/73115620
www.akku-steyr.com

26. und 27. Juni        Mo, Di | 19 Uhr
2B Mittelschule Tabor: 
„Enten gut, alles gut“ 
„Diese Ente ist ein Gedicht“, hat man schon 
manchen Feinschmecker sagen gehört, wenn 
er sich im Gasthaus seines Vertrauens einen 

leckeren Entenbraten einverleibt hat oder im 
Chinarestaurant „Ente knusprig“. Dass die 
Ente auch auf der Theaterbühne gute Figur 
macht und durchaus schmackhaft daherwat-
schelt, stellt nun die 2B aus der Mittelschule 
Tabor unter Beweis. In dem kunterbunten 
Stück geht es um das abenteuerliche Leben 
der Stockente, „Entenreichs next Topmodel“ 
und ein wildes Entenautorennen. Neben al-
lerhand Musik ist auch ein „Gedicht mit Ente“ 
dabei. Text und Regie: Kurt Daucher | 
musikalische Leitung: Birgit Buchegger
  
28. Juni                          Mi | 19 Uhr
Crimeline jr.: 
„Es geschah im letzten Urlaub“ 
Und wieder haben sich Dutzende Schülerin-
nen und Schüler aus Steyrer Schulen am 
großen Krimi-Bewerb, zu dem das AKKU 
alljährlich einlädt, beteiligt. Das Thema, dem 
sie sich schreibend zu widmen hatten, lautet 
„Es geschah im letzten Urlaub“. Die besten 
Texte werden nun wieder öffentlich präsen-
tiert. Eintritt frei.
 

5. Juli                             Mi | 19 Uhr
4B MMS Promenade: 
„Amoi geht‘s nu“ 
Die 4B aus der Musikmittelschule Promena-
de macht Schluss. Endgültig. Dass sich das 
rundum gut anhört, liegt daran, dass es sich 
beim großen Mittelschulkarriere-Finale um 
ein Konzert handelt. Das Publikum darf sich 
auf allerhand Popmusik freuen, live dargebo-
ten von der 4B. Also: „Amoi geht‘s nu“. 
Musikalische Leitung: Sylvia Röcklinger©

 K
ur

t D
au

ch
er

©
 A

K
K

U

Junge Autorinnen und Autoren schreiben bei „Crimeline 
jr.“ zum Thema „Es geschah im letzten Urlaub“.
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Abfallkalender 2023 (2. Halbjahr)

der Stadt Steyr

Legende:

C früher 14-tägig 
ungerade Woche B früher 14-tägig 

gerade Woche A wöchentlich Feiertag

Juli Aug.  Sep.    Okt. Nov.     Dez.

Entsorgung bei Feiertagen
Bitte beachten Sie, dass die Abfalltonnen (Rest- und Bioabfall) an Feiertagen nicht entleert werden. Die 
Abfuhr der Tonnen wird in diesem Fall immer am darauf folgenden Werktag durchgeführt.
Die Entleerung der Abfalltonnen rund um Weihnachten wird gesondert im Amtsblatt bekanntgegeben!

Biotonnen-Abfuhr
Sämtliche Biotonnen im Stadtgebiet Steyr werden wöchentlich entleert.

Um die Entleerwoche festzustellen, achten Sie 
auf die Beschriftung an Ihrer Restabfalltonne!
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Sperrabfall-Entsorgung

Altstoffsammelzentrum

Wo kann ich meinen Sperrabfall entsorgen?

• Im Altstoffsammelzentrum, Ennser Straße 10
Die Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums sind:
Montag bis Freitag: 8–12 Uhr und 13–18 Uhr 
Samstag von 8 bis 12 Uhr
Dort kann jede/r Steyrer/in zu den Öffnungszeiten sperrige Abfälle 
in Haushaltsmengen (einachsiger Pkw-Anhänger oder
ein Pkw-Kofferraum voll) kostenlos entsorgen.

• Einmal pro Kalenderjahr hat jeder Steyrer Haushalt die Möglichkeit 
seine sperrigen Abfälle gegen eine Transportpauschale (derzeit €35) 
abholen zu lassen.

Wie funktioniert eine Sperrmüll-Abholung und was wird mitgenommen?

• Infos zur Abholung von sperrigen Abfällen erhalten Sie telefonisch oder per E-Mail bei 
      den Stadtbetrieben Steyr – Bereich Abfall (E-Mail: abfall@stadtbetriebe.at, Tel. 899-777)

• Die sperrigen Abfälle sind unmittelbar vor dem vereinbarten Termin,  
getrennt in folgenden drei Abfallarten, bereitzustellen:

• HOLZ aus dem Innenbereich: behandelt oder unbehandelt, 
auch Pressspanplatten, z. B. Kleinmöbel aus Holz

• EISEN- oder/und METALLTEILE: wenn der Transport zum
ASZ zu beschwerlich ist (z. B. Gartengriller, Emailbadewanne)

• „ÜBRIGE SPERRIGE ABFÄLLE“
z. B. Matratze, Bügelbrett, Kunststoffsessel, ...

• Die maximale Abholmenge beträgt 6 m³ pro Abholung

Noch Fragen?
SERVICE-TELEFON ABFALL

07252/899-777 
abfall@stadtbetriebe.at

www.stadtbetriebe.at
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Sperrabfallentsorgung

Möglichkeiten zur Sperrabfallentsorgung
1.) Im Abfallsammelzentrum, Ennser Straße 10

Die Öffnungszeiten des Abfallsammelzentrum sind:
Montag bis Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag von 8:00 – 12:00 Uhr
Dort kann jede/r Steyrer/in zu den Öffnungszeiten sperrige Abfälle in Haushaltsmengen (einachsiger
PKW-Anhänger oder einen PKW-Kofferraum voll) kostenlos entsorgen.

2.) Einmal pro Kalenderjahr hat jeder Steyrer Haushalt die Möglichkeit seine sperrigen Abfälle gegen
eine Transportpauschale (derzeit € 35,00) abholen zu lassen.

Vorraussetzungen für eine Abholung von sperrigen Abfällen
1.) Infos zur Abholung von sperrigen Abfällen erhalten Sie persönlich oder telefonisch in den

Stadtbetrieben Steyr Bereich Abfall Ennser Straße 10 (Tel.: 899 – 777).
2.) Die sperrigen Abfälle sind unmittelbar vor dem vereinbarten Termin (Datum wird vereinbart)

getrennt in folgende drei Abfallarten bereitzustellen:
• HOLZ aus dem Innenbereich: Behandelt oder unbehandelt, auch Pressspanplatten z.B.

Kleinmöbel aus Holz.
• EISEN- oder/und METALLTEILE: deren Transport zum Abfallsammelzentrum zu beschwerlich 

wäre, z.B. Gartengriller, Emailbadewanne.
• „ÜBRIGE SPERRIGE ABFÄLLE“:

z.B. Matratze, Bügelbrett, Kunststoffsessel.
3.) Abholmenge 6m³

Die 3 Abfallarten sind mit einem Abstand zueinander bereitzustellen!
4.) Bereitstellung der Abfälle am Abend des Vortages oder am Abholtag bis spätestens 6.30 Uhr. Die

Lagerzeiten sollten möglichst kurz gehalten werden um unbefugte Ablagerungen zu verhindern.

6 m (6 x 1 Schritt)

In jedem Haushalt fallen Abfälle und Problemstoffe
an, die nicht in den Rest- oder Bioabfall sowie auf die 
öffentlichen Sammelplätze gehören. Diese Abfälle kön-
nen Sie einfach ins Altstoffsammelzentrum (ASZ) bringen

und entsorgen. Die ASZ-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter 
stehen bei Fragen zur Verfügung und unterstützen Sie, 
wenn Sie Hilfe bei der Sortierung brauchen. Im ASZ kön-
nen knapp  50 verschiedene Abfallarten entsorgt werden.

• Das Altstoffsammelzentrum steht privaten Steyrer Haus-   
halten zur Verfügung. Die Mitarbeiter:innen sind 
verpflich-tet zu kontrollieren, wo die Abfälle 
herkommen. Wenn Sie mit einem Fahrzeug ohne 
Steyrer Kennzeichen kommen, muss ein Meldezettel 
oder ein anderer Nachweis wie z. B.  die Abrechnung der

Sämtliche Abfälle werden (sofern nicht anders ge-
kennzeichnet) ausnahmslos maximal in Haushalts-
mengen von 1,5 m³ angenommen. Das entspricht etwa 
einer Kofferraumladung eines Pkw oder einem kleinen 
einachsigen Pkw-Anhänger. Sonderregelungen gibt es 
etwa bei Bauschutt – bis auf eine Freimenge von 60 l 
(entspricht einem Maurer-trog) ist dieser 
kostenpflichtig. Restabfall kann ebenfalls nur gegen 
einen Kostenbeitrag entsorgt werden.

•

Das ASZ steht nur für haushaltsübliche Abfälle zur 
Verfügung. Abfälle wie Außenhölzer (Gartenzäune, Gar-
tenhütten usw.), größere Mengen an Bauschutt usw. 
werden nicht entgegengenommen und müssen bei 
einem befugten Entsorgungsbetrieb entsorgt werden.

•

Autoteile und Autoreifen werden nicht entgegengenom-
men und müssen bei befugten Entsorgungsbetrieben 
abgegeben werden.

•

Große Schachteln und Kartons überfüllen die öffentli
chen Sammelstellen für Verpackungen sehr schnell. 
Wir bitten Sie, diese ins ASZ zu bringen oder so klein 
wie möglich zusammenzufalten.

•

ASZ Steyr

Worauf ist bei der Entsorgung von Abfällen zu achten?

Müllgebühr mitgeführt werden.
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Hausärztlicher Notdienst (HÄND) und telefonische Gesundheitsberatung
An Wochentagen gibt es von 14 bis 23 Uhr einen ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen sind fixe Ordinationszeiten von 
8 bis 12 Uhr im Gebäude des Roten Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3) vorgesehen; von 
12 bis 23 Uhr wird der hausärztliche Notdienst dann mittels Hausbesuche durchgeführt (Tel. 
141). Die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 1450“ ist täglich zu jeder Tages- 
und Nachtzeit unter der Nummer 1450 erreichbar.

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke (mittags geöffnet) Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke (mittags geöffnet) Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO Apotheke Haidershofen 99 07252/37540

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 Juni   Juli

4... Donnerstag, 22. 3... Samstag, 1.
5... Freitag, 23. 4... Sonntag, 2.
6... Samstag, 24. 5... Montag, 3.
7... Sonntag, 25. 6... Dienstag, 4.
8... Montag, 26. 7... Mittwoch, 5.
9... Dienstag, 27. 8... Donnerstag, 6.

10... Mittwoch, 28. 9... Freitag, 7.
1... Donnerstag, 29. 10... Samstag, 8.
2... Freitag, 30. 1... Sonntag, 9.

10... Samstag, 29. 2... Montag, 10.
1... Sonntag, 30. 3... Dienstag, 11.

4... Mittwoch, 12.
5... Donnerstag, 13.
6... Freitag, 14.
7... Samstag, 15.
8... Sonntag, 16.
9... Montag, 17.

10... Dienstag, 18.
1... Mittwoch, 19.
2... Donnerstag, 20.
3... Freitag, 21.

Zahnärztlicher Notdienst� von 9 bis 12 Uhr
Juni Adresse Telefon

24./25. Dr. Mario Ritter Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
Juli

1./2. Dr. Elisabeth Gruber Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/38237
8./9. Dr. Werner Hagmayr Wolfern, Kirchenplatz 9 07253/7577
15./16. Dr. Mario Ritter Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
22./23. Dr. Werner Oberlindober Steyr, Leopold-Werndl-Straße 25 07252/43303
29./30. Dr. Gregor Ley Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die  
Richtigkeit der  
Ärzte- und Apotheken-
Notdienste. 

Informationen können auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abgerufen werden. 

	� Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Beratungsstelle für soziale und 
gesundheitliche Anliegen, Amtsgebäu-
de Reithoffer, Pyrachstr. 7, Tel. 07252/ 
575-502 oder 448.

	� Eltern-/Mutterberatung Steyr/Resthof, 
kostenlos, ohne Terminvereinbarung, 
jeden Di 15–17 Uhr, Siemensstr. 3  
(Nebengebäude Zufahrt Grandyplatz).

	� Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“,  
Beratung/Therapien, Leopold-Werndl-
Straße 46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, 
Mi 10–12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

	� Hauskrankenpflege, mobile Altenbe-
treuung, Heimhilfe, „Vita Mobile“,  
(Kollerstraße 2, Gebäude Altenheim 
Tabor), Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, 
Fr 7–13 Uhr, Do 7–16 Uhr). 

	� Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	� Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile The-
rapien, Haushaltsservice, betreutes 
Wohnen, Tageszentrum für Demenz-
kranke inkl. Demenzabklärung – 
Volkshilfe Steyr, Leharstraße 24 (Ge-

bäude Altenheim Münichholz),  
Tel. 07252/87624-0. 

	� Lebensbeistand, Sterbe- und Trauer-
begleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr. 

	� Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

	� Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Esther Sandrieser- 
Hubich, Tel. 0664/9111029, E-Mail:  
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at.

	� BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle).  
Anmeldung unter Tel. 0732/773676.

	� TelefonSeelsorge und ElternTelefon, 
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

	� Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose 
Beratung und Rechtsberatung nach 
Terminvereinbarung. 

	� Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr, Tel. 

0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155;  
psychosoziale Beratungsstelle Steyr, 
Schiffmeistergasse 8, Tel. 07252/ 
43990, telefonische Terminverein- 
barung Mo, Mi, Fr 10–12 Uhr und Di, 
Do 15–17 Uhr. 

	� Unterstützung für Kriminalitätsopfer 
– Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112 und 0699/13434015. 

	� Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt und bei Stalking, 
Di und Do in Steyr, Terminvereinbarung 
unter Tel. 0732/607760.

	� Fokus Mensch, Beratung für Men-
schen mit Behinderung, Bezirksgruppe 
Steyr, Hermine Rahofer, Tel. 0650/ 
8447575. 

	� KOBV – Der Behindertenverband,  
Industriestraße 7, telefonische Termin-
vereinbarung unter Tel. 0660/6239325

	� Oö. Herzverband, Herzturnen, Di, 16–
17 Uhr, Mehrzwecksaal Wehrgraben.

	� Schulpsychologische Beratungsstelle 
Steyr für Schüler, Eltern, Lehrer und 
Schulleiter. Anmeldung Mo–Fr vormit-
tags unter Tel. 53550 oder schulpsy-
chologie.steyr@bildung-ooe.gv.at



info@mitterhuemer.at 
07252/799 

Logos: LG, Daikin, Hitachi

Ennser Str. 31a, 4400 Steyr
info@mitterhuemer.at 
07252/799 

Einfache Stromerzeugung 
mit Balkonkraftwerken

–  leichte und kompakte PV-Anlage mit 
„Plug-and-Play“-Steckverbindung 

–  bis 820 Wp Leistung 
–  durch einfache Montage auch 
  für Mietwohnungen geeignet
–  Beratung, Montage und
 Inbetriebnahme gerne auf Anfrage

ab

999,–
exkl. Montagematerial

BERATUNG – COACHING – TRAINING
Vieles beschäftigt uns Menschen, manches ist
leicht zu nehmen, manches ist schon schwieriger,
hier ergeht es allen Menschen gleich. In vielen Be-
reichen ist ein Life-Coaching eine wunderbare Lösung
sich selbst zu stärken, sein Potenzial zu erkennen, Le-
bensphasen zu durchleuchten, um sich das Beste in
die Zukunft mitzunehmen. 
Mein Name ist Birgit Lehner, ich arbeite als Dipl. Le-
bens- und Sozialberaterin, NLP-Trainerin und WING-
WAVE®Coach im Bereich der Persönlichkeitsent- 
wicklung. Seit kurzem biete ich meine Beratung in St.
Ulrich bei Steyr mit Praxis- und Seminarraum an.

Ich gebe Menschen psychosoziale Beratung in zahlreichen Themen wie Kommunikation, Motivation, Resilienz,
Familie, Stress und Burnout, Persönlichkeitsentwicklung, Mobbing, sowie Unterstützung in Problem- und Ent-
scheidungssituationen. Psychosoziale Beratung gehört zu den Säulen der Gesundheitsvorsorge in Österreich.
Bei meinen Coachingstunden, Vorträgen und Workshops vermittle ich die systemischen Ansätze sowie Orien-
tierung und neue Sichtweisen. 

Mehr Informationen auf meiner Website www.lifecoach-lehner.at, per E-Mail: birgit@lifecoach-lehner.at oder
per Telefon 0676/5771513, ich freue mich auf Ihr Interesse, Ihr Leben noch wertvoller zu gestalten. 

„Neue Wege entstehen, indem wir sie gehen“ Friedrich Nietzsche
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Städtische Kindergärten

Pädagogische Fachkräfte für  
die Kindergärten und Krabbelstube
Teil- bzw. Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung in Entlohnungs-
gruppe KBP: 2.940,30 Euro pro Monat. 

Bewerbungsvoraussetzungen:
	� Erfolgreiche Ablegung der Reife- und Diplomprüfung an einer Bildungsanstalt für Elemen-

tarpädagogik oder Diplomprüfung an einem Kolleg für Elementarpädagogik – für die  
Krabbelstube noch Zusatzqualifikation in Früherziehung

Anforderungsprofil: 
	� Soziale Kompetenz, insbesondere Empathie, hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein
	� Fähigkeit zur situationsgerechten Beratung von Eltern und Erziehungsberechtigten
	� Besondere Kenntnisse berufsrechtlicher Grundlagen vor allem in den Bereichen Sicher-

heit, Hygiene und Erste Hilfe

Soziales

Mitarbeiterin/Mitarbeiter im
Jugendzentrum der Stadt Steyr
Karenzvertretung, Teilzeitbeschäftigung (bevorzugt 30 Stunden), Mindestbruttogehalt bei 
Vollbeschäftigung in Entlohnungsgruppe FL 17.5: 2.881,11 Euro pro Monat.  

Aufgaben:
	� Betreuung von Jugendlichen im Jugendzentrum (vorwiegend nachmittags und abends)
	� Mitwirkung und Mitarbeit bei der Planung und Durchführung von Angeboten und  

Aktivitäten für die Jugendlichen 
	� Mobile Jugendarbeit bzw. Kontaktaufnahme mit Jugendlichen im öffentlichen Raum
	� Digitale Jugendarbeit inklusive Betreuung der SocialMedia-Kanäle des Jugendzentrum 

 
Voraussetzungen: 

	� Absolvierung einer Ausbildung zur Sozialpädagogin/zum Sozialpädagogen  
(Dipl. Sozialpädagoge/-pädagogin bzw. akademische:r sozialpädagogische:r 
Fachbetreuer:in) oder eine sonstige fachspezifische Qualifikation 

	� Berufserfahrung aus einer Tätigkeit in einem Jugendzentrum bzw. Erfahrung in der  
Jugendarbeit erwünscht

Pflichtschulen

Schulärztin/Schularzt 
Bezahlung nach Honorarempfehlung der Oö. Landesregierung für im Gesundheitsdienst 
mitwirkende Beratungsärzte. Zusätzliche ärztliche Leistungen werden gesondert vergütet.

Aufgaben u. a.:
	� Durchführung der für Schüler:innen vorgeschriebenen jährlichen Untersuchungen

Voraussetzungen:
	� Anerkennung zur Ärztin/zum Arzt für Allgemeinmedizin oder zur Fachärztin/zum Facharzt 

für Kinder- und Jugendheilkunde

Stellen-
ausschreibungen

steyr.at/
karriere

Bewerbungen werden laufend (Kindergar-
ten) bzw. bis 7. Juli 2023, 13 Uhr (Krab-
belstube) entgegengenommen. Auskünfte 
zur Tätigkeit bei der Leiterin der FA für 
Kindergärten und Horte, Mag. Elke Heinzl-
reiter, Tel. 07252/575-399, Auskünfte zur 
Einstellung und Entlohnung: FA für Per-
sonalverwaltung, Tel. 07252/575-224.
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Bewerbungen werden bis 7. Juli 2023, 13 
Uhr, entgegengenommen. Für Auskünfte 
betreffend die Tätigkeit wenden Sie sich 
bitte an den Leiter der Fachabteilung für 
Jugendhilfe und Soziale Dienste, Mario 
Ferrari, Tel. 07252/575-470, für Auskünfte 
betreffend Einstellung und Entlohnung 
wenden Sie sich bitte an die Fachabtei-
lung für Personalverwaltung, Tel. 07252/
575-224.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Amtsärztin, Dr. 
Birgit Stellnberger, Tel. 07252/575-431.
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Alten- und Pflegeheime Steyr

Physiotherapeutin/Physiotherapeut
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung (38,5 bzw. 20 Wochenstunden), Mindestbruttogehalt bei 
Vollbeschäftigung in Funktionslaufbahn (FL) 14 – je nach Anrechnung von Erfahrungszeiten 
– monatlich 3.603,20 Euro mit 3-jähriger Berufspraxis, ansonsten 3.266,20 Euro (FL 15) und 
Aufstieg in die FL 14.3 nach 3-jähriger Berufspraxis.

Voraussetzungen:
	� Abgeschlossene Ausbildung zur diplomierten Physiotherapeutin/zum diplomierten  

Physiotherapeuten
	� Bewilligung der freiberuflichen Ausübung des physiotherapeutischen Dienstes
	� Die Physiotherapeutin/der Physiotherapeut hat nachzuweisen, dass sie/er mindestens ein 

Jahr nach Abschluss der Berufsausbildung (Diplom) den physiotherapeutischen Dienst 
	 •im Dienstverhältnis zum Träger einer Krankenanstalt oder 
	 •im Dienstverhältnis zum Träger sonstiger unter ärztlicher Leitung bzw. ärztlicher 	
	    Aufsicht stehender Einrichtungen, die der Vorbeugung, Feststellung oder Heilung 	
	    von Krankheiten oder der Betreuung von Pflegebedürftigen dienen, oder
	 •im Dienstverhältnis zu freiberuflich tätigen Ärztinnen/Ärzten ausgeübt hat.

Diplomierte:r Gesundheits- und 
Krankenpfleger:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 15:
3.266,20 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegefachassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18: 
2.725,30 Euro bei Vollbeschäftigung

Fach-Sozialbetreuer:in „A“ bzw. „BA“
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18:
2.601 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegeassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 20: 2.493,90 Euro 
bei Vollbeschäftigung

Wir erwarten:
	� Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
	� Abgeschlossene Ausbildung als DGKP, PFA, FSB-A bzw. FSB-BA oder PA

Diplomsozialbetreuer:in 
mit Ausbilungsschwerpunkt Familienarbeit
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung (im Ausmaß von 15 bis 40 Wochenstunden), Mindestbrutto-
gehalt bei Vollbeschäftigung in Funktionslaufbahn 18 – je nach Anrechnung von Erfahrungs-
zeiten – 2.726 Euro pro Monat. 

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbildung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim- 
verordnung 2020, LGBl. Nr. 83/2020, 114/2020, 126/2022, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
	� Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Diplomsozialbetreuer:in mit dem Ausbildungs-

schwerpunkt Familienarbeit
	� Hohes Einfühlungsvermögen in der Arbeit mit älteren Menschen

Bewerbungen werden bis 7. Juli, 13 Uhr, 
entgegengenommen. Für Auskünfte be-
treffend die Tätigkeiten wenden Sie sich 
bitte an die stellvertretende Leiterin der 
Alten- und Pflegeheime Steyr, Evelyn 
Götz, Tel. 07252/50500-500. Auskünfte 
betreffend Einstellung und Entlohnung: 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 
Tel. 07252/575-224.
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Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen. Für Auskünfte betreffend die 
Tätigkeiten wenden Sie sich bitte an den 
Leiter der Alten- und Pflegeheime Steyr 
Mag. Albert Hinterreitner, Tel. 07252/
77333-500 oder 0676/4391251, albert.
hinterreitner@steyr.gv.at, Für Auskünfte 
betreffend Einstellung und Entlohnung 
wenden Sie sich bitte an die Fachabtei-
lung für Personalverwaltung, Tel. 07252/
575-224.
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Alten- und Pflegeheime Steyr

Fach- und Diplomsozialbetreuer:in 
mit Ausbilungsschwerpunkt Behindertenbegleitung
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung (im Ausmaß von 15 bis 40 Wochenstunden), Mindestbrutto-
gehalt bei Vollbeschäftigung in Funktionslaufbahn 20 – je nach Anrechnung von Erfahrungs-
zeiten – 2.493,90 Euro pro Monat. 

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbildung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim- 
verordnung 2020, LGBl. Nr. 83/2020, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
	� Abgeschlossene Ausbildung zur Fach- und Diplomsozialbetreuung mit dem Ausbildungs-

schwerpunkt Behindertenbegleitung
	� Hohes Einfühlungsvermögen in der Arbeit mit älteren Menschen

Hausfrau/Hausmann
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung in Funktionslauf-
bahn 24.1 – je nach Anrechnung von Erfahrungszeiten – 2.153,70 Euro pro Monat.

Aufgaben:
	� Vornahme von Reinigungsarbeiten und Hilfsdiensten im Pflegebereich
	� Durchführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

Wir erwarten:
	� Grundkenntnisse der Hygiene sowie über Wirkung und Anwendung von Reinigungsmitteln 

und -geräten
	� Reinigungspraxis in einem Altenheim, Krankenhaus, oder in einer Großküche erwünscht

Für alle vorgenannten Ausschreibungen der Altenheime Steyr gilt:
Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt. Innerhalb von zwei 
Jahren ab Diensteintritt sind die für die Stelle vorgesehenen Vorträge zu besuchen.
Mitarbeiter:innenorientierte Dienstplangestaltung, günstige Verpflegung, gratis Parkplätze 
sowie Angebote zur Gesundheitsförderung und vieles mehr machen die Alten- und Pflege-
heime Steyr zu einem attraktiven Arbeitgeber.

Reinigungskräftepool

Teilbeschäftigte Reinigungskraft
Bezahlung während der Zeit als Springer:in stundenweise auf Basis Entlohnungsgruppe FL 
25 (12,21 Euro p. Std.); das Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens 2.114,40 pro Monat.
Als Springer:in unterstützen Sie unsere engagierten Teams bei allgemeinen Reinigungsarbei-
ten in Amtsgebäuden, Schulen, Kindergärten u.s.w. in Engpass-Situationen.

Voraussetzungen:
	� Flexible Einsetzbarkeit (Arbeitszeit liegt im Regelfall zwischen 12 und 20 Uhr)
	� Grundkenntnisse über Wirkung und Anwendung von Reinigungsmitteln und -geräten
	� Schwindelfreiheit
	� Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittel-Verträglichkeit

Stellen-
ausschreibungen

steyr.at/
karriere
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Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen. Auskünfte zu den Tätigkeiten:  
bei Mag. Albert Hinterreitner, Tel. 07252/
77333-500 oder 0676/4391251, albert.
hinterreitner@steyr.gv.at.
Bewerbungen (Hausfrau/Hausmann) 
werden bis 7. Juli 2023, 13 Uhr, entgegen-
genommen. Für Auskünfte für diese Tätig-
keit wenden Sie sich bitte an Evelyn Götz, 
Tel. 07252/50500-500.
Für Auskünfte zu Einstellung und Ent-
lohnung: FA für Personalverwaltung, 
Tel. 07252/575-224.

Auskünfte zur Tätigkeit: Markus Schaum-
berger, Tel. 07252/575-325, Auskünfte zur 
Einstellung und Entlohnung: FA für Perso-
nalverwaltung, Tel. 07252/575-224.

u
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Kommunalbetriebe Steyr (KBS)

Facharbeiterin/Facharbeiter (Elektriker)
Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der FL 19.1 – je nach Anrechnung von Erfahrungs-
zeiten – 2.870,43 Euro pro Monat. 

Aufgaben:
	� Wartungs- und Instandhaltungstätigkeiten wie z. B. Straßenbeleuchtung uvm.
	� Veranstaltungsbetreuung vorwiegend am Abend und an Wochenenden
	� Überprüfung elektrischer Anlagen und Geräte mit Protokollierung 

Voraussetzungen:
	� Lehrabschluss im Lehrberuf Elektrotechniker:in oder Ähnliches
	� Führerschein der Gruppe C (E erwünscht bzw. Bereitschaft, diesen nachzumachen)

Facharbeiterin/Facharbeiter
Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der FL 19.1 – je nach Anrechnung von Erfahrungs-
zeiten – 2.870,43 Euro pro Monat. 

Aufgaben:
	� Handwerkliche Tätigkeiten im Rahmen der Aufgaben der Kommunalbetriebe Steyr (sh. 

www.steyr.at/kbs) sowie Mithilfe im Winterdienst: Vorwiegend Bauarbeiten in Zuge der 
Instandhaltung öffentlicher Straßen, Wege und Gebäude im Stadtgebiet Steyr, z. B. Pflas-
tersteine verlegen, Leistensteine, Einlaufgitter und Kanalschächte versetzen, Verputz- & 
Betonierarbeiten sowie klassische Maurerarbeiten

Voraussetzungen:
	� Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Bauhaupt- oder Baunebengewerbe oder  

vergleichbare Ausbildung, bevorzugt Maurer:in
	� Einschlägige Erfahrung in der Bauausführung nach planlichen Vorgaben
	� Geschick und technisches Verständnis für den Fahrzeug-, Geräte- und Maschineneinsatz
	� Führerschein der Gruppe B
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Bewerbungen werden bis 7. Juli 2023, 13 
Uhr, entgegengenommen. Für Auskünfte 
betreffend die Tätigkeiten wenden Sie 
sich bitte an DI Doris Klein, Tel. 07252/
899-700, für Auskünfte betreffend die Ein-
stellung und Entlohnung, wenden Sie sich 
bitte an die Personalverwaltung des Ma-
gistrates der Stadt Steyr, Tel. 07252/575-
224.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 2. Stock, Zimmer 
Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
Stadtplatz 27, 4400 Steyr, bzw. per E-Mail an personalverwaltung@steyr.gv.at. 

Verbraucherpreisindex 2020 = 100              	
März........................................................... 118,8
April............................................................ 119,7    

Verbraucherpreisindex 2015 = 100              	
März........................................................... 128,5
April............................................................ 129,5	

Verbraucherpreisindex 2010 = 100 
März........................................................... 142,3	
April............................................................ 143,4	

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
März........................................................... 155,9	
April............................................................ 157,0

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
März........................................................... 172,3
April............................................................ 173,6

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
März........................................................... 181,3
April............................................................ 182,7

Verbraucherpreisindex 1986 = 100                    
März........................................................... 237,0
April............................................................ 238,8

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
März........................................................... 368,4
April............................................................ 371,2

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
März........................................................... 646,6
April............................................................ 651,5

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
März........................................................... 823,9	
April............................................................ 830,1	

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
März........................................................... 826,6
April............................................................ 832,9

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
März.........................................................6239,0
April..........................................................6286,3

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
März.........................................................6148,6
April..........................................................6195,2

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100..
März.........................................................7239,1
April..........................................................7293,9

Wertsicherung
April 2023
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gung ab 20 Stunden/Woche möglich.
Die Einstufung erfolgt bei Abschluss ei-
nes Lehrberufes in die FL 18.3, das Min-
destbruttomonatsgehalt beträgt bei Voll-
beschäftigung 3.032,92 Euro. 
Überzahlung abhängig von Qualifikation 
und Erfahrung. Inkl. der Zulagen für Sonn- 
und Feiertage sowie Nachtdienste ergibt 
dies einen Mindeststundenlohn von 18,11 
Euro bzw. 14,6 Monatsgehälter im Jahr.
Im Sinne des Gleichbehandlungsprogram-
mes für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtbetriebe Steyr GmbH werden 
Frauen besonders auf diese Stellenaus-
schreibung hingewiesen und damit aus-
drücklich eingeladen, sich für diese Stelle 
zu bewerben.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter 
Verwendung der in den Stadtbetrieben 
Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen an 
die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at bzw. 
personalverwaltung@steyr.gv.at). Weiters 
kann der Bewerbungsbogen auch im In-
ternet unter www.stadtbetriebe.at herun-
tergeladen werden.
Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an den Bereichslei-
ter Georg Stimeder, Tel. 07252/899-220. 
Auskünfte betreffend Einstellung und Ent-
lohnung erhält man bei Hans Greinöcker 
von der Personalverwaltung des Steyrer 
Magistrates, Tel. 07252/575-220.

	� Überstundenabgeltung finanziell oder 
in Zeitausgleich

	� Einen krisensicheren, ganzjährigen  
Arbeitsplatz bis zur Pension

	� Busflotte auf dem neuesten Stand
	� Hochwertige Dienstkleidung wird vom 

Dienstgeber ohne Selbstbehalt zur 
Verfügung gestellt.

	� Betriebsinterne Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten (D95-Schulung, 
Fahrtechnikkurse usw.)

	� Zentrale Lage mit sehr guter Erreich-
barkeit

	� Wenige Sonntagsdienste (ca. 8 pro 
Jahr), Diensttausch möglich

	� Sonn- u. Feiertagszulagen
	� Sonn- u. Feiertagsdienstplan ist ein 

Jahr im Vorhinein einsehbar
	� Jede fünfte Woche verlängertes Wo-

chenende (5 Tage hintereinander frei)
	� Zuzahlung des Arbeitgebers zu einer 

Krankenzusatzversicherung
	� Pünktliche Gehaltsauszahlung
	� Klimatisierte und abgetrennte Fahrer-

kabinen
	� Eigene Werkstätte mit Bereitschafts-

dienst
	� Keine winterbedingten Erschwernisse 

durch garagierten Fuhrpark
	� Betreuung durch Betriebsarzt bzw.  

Betriebspsychologin auf eigenen 
Wunsch möglich

	� Freizeitaktivitäten im Rahmen des  
Betriebssports 

Für diese Tätigkeit ist eine Fahrpraxis im 
Linienverkehr nicht unbedingt notwendig, 
jedoch förderlich. Grundsätzlich erfolgt 
die Einstellung auf Basis Vollbeschäfti-
gung. Auf Wunsch ist auch Teilbeschäfti-

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. Wir suchen zum 
baldigen Eintritt

Buslenker/innen 
für den Stadtverkehr

Es werden auch Quer- oder Berufseinstei-
ger gerne aufgenommen.

Aufgaben:
	� Lenken von Fahrzeugen der Führer-

scheingruppe D im Linienverkehr

Voraussetzungen:
	� Lenkerberechtigung der Führerschein-

gruppe D
	� Grundkenntnisse im Bereich Kraftfahr-

zeugtechnik
	� Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-

dienst, Wochenend- und Feiertags-
dienst

	� D95-Weiterbildung gem. § 12 GWB ist 
erwünscht

Allgemeine Voraussetzungen:
	� Verantwortungsbewusstsein
	� Freundliches Auftreten, gute Umgangs-

formen, kundenorientiertes Verhalten
	� Kenntnis der deutschen Sprache in 

Wort und Schrift
	� Guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand

Wir bieten:
	� Fixe Turnuszeiten für planbare Freizeit
	� Turnusbedingte bezahlte Lenkpausen

Fundtiere

 Im Steyrer Tierheim warten folgende Fund-
tiere darauf, von ihren Besitzern abgeholt 
zu werden:
	� Europ. Hauskatze, männlich, weiß-

schwarz, ca. ein Jahr alt; Fundtier-Nr. 
28414

	� Meerschweinchen, Glatthaar, weiblich, 
weiß-schwarz, ca. ein Jahr alt; Fundtier-Nr. 
28435

	� Meerschweinchen, Glatthaar, weiblich, 
braun, ca. ein Monat alt; Fundtier-Nr. 
28436

	� Europ. Hauskatze, männlich, schwarz geti-
gert, ca. zwei Monate alt; Fundtier-Nr. 

28477
	� Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor, ca. 

zwei Monate alt; Fundtier-Nr. 28478
	� Europ. Hauskatze, männllich, rot getigert, 

ca. zwei Monate alt; Fundtier-Nr. 28479
	� Europ. Hauskatze, männlich, grau getigert, 

ca. ein Monat alt; Fundtier-Nr. 28494 –  
Abgabe nur mit Fundtier-Nr. 28495

	� Europ. Hauskatze, männlich, weiß-grau 
getigert, ca. ein Monat alt, Fundtier-Nr. 
28495 – Abgabe nur gemeinsam mit 
Fundtier-Nr. 28494

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at.tf, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 
8 bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 
20 Uhr); Notdienstbereitschaft Tierheim: 
Tel. 0650/6347234.
Tierärztlicher Notdienst:
Tierklinik Steyr, Dres. Pfeil & Partner, 
Leopold-Werndl-Straße 28, Tel. 45456

Impressum 6
Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz

Das Amtsblatt der Stadt Steyr ist ein Informationsblatt  
für die Einwohnerinnen und Einwohner und offizielles 
Kundmachungsorgan der Stadt Steyr gemäß § 6 Statut 
der Stadt Steyr 1992, LGBl. Nr. 9/1992 idgF.
Medieninhaber und Herausgeber
Stadt Steyr | 4400 Steyr, Stadtplatz 27
Redaktion Presse und Information
A-4400 Steyr, Stadtplatz 27 |
Telefon 07252/575-354 | Fax 07252/48386
amtsblatt@steyr.gv.at | www.steyr.gv.at
UID-Nr. ATU 39244108
Satz Magistrat Steyr | Dienststelle Mediengestaltung
Hersteller Friedrich Druck und Medien GmbH | 4020 
Linz, Zamenhofstraße 43-45
Verlags- und Herstellungsort Linz
Anzeigenannahme Friedrich Druck und Medien GmbH | 
4020 Linz, Zamenhofstraße 43-45 | Telefon 
0676/9535406 oder 0732/669627-0 | 
inserate.amtsblatt@drei.at
Titelfoto: Hrinkow | Eisenbauer

Die Redaktion des Steyrer Amtsblatts spricht mit  
der grammatikalisch männlichen Form Personen aller 
Geschlechter gleichermaßen an.
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Amtliche 
Nachrichten

Magistrat der Stadt Steyr, Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht – BRRO-SR-2022-104440/34 
REEV – Widmung einer Straße für den Ge-
meingebrauch, ihre Einreihung in die Stra-
ßengattung Gemeindestraße sowie Auflas-
sung einer öffentlichen Straße

Verordnung

des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
25. 05. 2023
Zwecks Schaffung einer neuen Aufschlie-
ßungsstraße in der Gartenbauersiedlung für 
die an dieser Verkehrsfläche liegenden 
Grundstücke wird gemäß § 11 Abs 1, 3 und 5 
Oö. Straßengesetz 1991, LGBl. Nr. 84/1991 
idF. LGBl. Nr. 111/2022, und entsprechend 
dem Verordnungsplan der Fachabteilung für 
Vermessung und Geoinformation vom 01. 02. 
2022 Folgendes verordnet:
I. Das im Verordnungsplan blau eingezeich-
nete und derzeit als Verkehrsfläche gewid-
mete Grundstück Nr. 1253, EZ 758, KG 
Gleink wird bei gleichzeitiger Aufhebung der 
derzeitigen Einreihung als Privatstraße dem 
Gemeingebrauch gewidmet und als Gemein-
destraße eingereiht.
II. Das rot markierte, als öffentliches Gut ge-
widmete Grundstück Nr. 359/8, EZ 420, KG 
Gleink wird als Gemeindestraße eingereiht.
III. Die öffentliche Straße auf den gelb mar-
kierten Grundflächen Nr. 378/9 und 378/10, 
beide EZ 420, KG Gleink wird wegen man-

gelnder Verkehrsbedeutung für den Gemein-
gebrauch aufgelassen.
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992 im Amtsblatt der Stadt Steyr. Die 
Planunterlagen liegen vom Tage der Kund-
machung an in der Fachabteilung für Bau-, 
Anlagen- und Wasserrecht des Magistrates 
der Stadt Steyr, Amtsgebäude Reithoffer, Py-
rachstraße 7, 4400 Steyr, vier Wochen zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf. 

Der Bürgermeister:
Ing. Markus Vogl

Magistrat der Stadt Steyr, Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht – BRRO-SR-2022-815086/25 
REEV – Aufhebung des Stadtregulierungs- 
bzw. Bebauungsplanes Nr. 1, Änderung Nr. 9

Verständigung

Der Stadtsenat der Stadt Steyr hat in seiner 
Sitzung vom 09.02.2023 die Einleitung zur 
Aufhebung des Stadtregulierungs- bzw. 
Bebauungsplanes Nr. 1 der Stadt Steyr, 
Änderung Nr. 9 beschlossen.
Der aufzuhebende Bebauungsplan Nr. 1 
stellt einen letzten geltenden Teil des Stadt-

regulierungsplans aus dem Jahr 1930 dar, 
welcher großteils aus land- und forstwirt-
schaftlichem Grünland, Gewässerflächen, 
Eisenbahnflächen und Industriegebieten mit 
einer Fläche von ca. 296 ha besteht. Für die-
se Flächen ist aus raumordnungsfachlicher 
Sicht ein Bebauungsplan nicht zwingend er-
forderlich und kann deswegen ohne wesentli-
che Nachteile für eine zweckmäßige und ge-
ordnete Bebauung aufgehoben werden. Die 
ca. 108 ha große Restfläche teilt sich in die 
Bereiche der im Verfahren befindlichen Be-
bauungspläne Nr. 96 „Bahnhofsviertel“; Nr. 
97 „Damberggasse“ (Gesamtfläche von ca. 4 
ha), das Neuplanungsgebiet Nr. 23 „Altstadt 
Steyr“ (ca. 40 ha) sowie einen ca. 64 ha gro-
ßen Bereich noch ausständiger, jedoch zur 
mittelfristigen Ausarbeitung angedachter Be-
bauungspläne.
Die letztgenannte Fläche besteht aus den 
Stadtteilen: Ennsleite, Resthof und Tabor mit 
einer Fläche von ca. 40 ha und ist somit zum 
Großteil von mehrgeschoßigem (sozialen) 
Wohnbau geprägt. Für die verbleibenden ca. 
24 ha ist eine Bebauungsplanneuerstellung 
erforderlich, die mittelfristig umgesetzt wird.
Der Stadtregulierungsplan hatte zur Zeit sei-
ner Aktualität eine Doppelfunktion als Flä-
chenwidmungs- und Bebauungsplan. Der 
Flächenwidmungsteil wurde im Laufe der 
Zeit durch einen eigenen Flächenwidmungs-
plan ersetzt. Einige Bereiche des Stadtregu-
lierungsplanes sind bereits im Zuge zahlrei-
cher raumordnungsrechtlicher Verfahren 
abgeändert bzw. aufgehoben worden. Für 
solche gelten nun neuerlassene Bebauungs-
pläne, die dem Übersichtsplan über die 
rechtswirksamen Bebauungspläne entnom-
men werden können. Der noch geltende Teil 
des Stadtregulierungsplanes entspricht auf-
grund seines Alters weder der aktuellen 
Rechtslage noch dem überholten Baustan-
dard und den aktuell geltenden verkehrsfach-
lichen Anforderungen.
Gemäß § 36 Abs 4 i.V.m. § 33 Abs 3 und 4 
Oö. Raumordnungsgesetz 1994 idgF wird 
hiermit Gelegenheit zur Stellungnahme gege-
ben. Die Stellungnahme wird bis spätestens 
28.07.2023 erwartet.
Der Planentwurf kann während der Parteien-
verkehrszeiten beim Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht und der Fachabteilung für 
Stadtplanung, Stadtentwicklung und Ver-
kehrsplanung, sowie über die Internetadres-
se www.steyr.at/bebauungsplan eingesehen 
werden.
Hinweis: Im gegenständlichen Verfahren 
werden keine neuen Bauvorschriften festge-
legt, sondern es wird lediglich ein obsoleter 
(allererster) Bebauungsplan der Stadt Steyr 
aufgrund seiner Überalterung aufgehoben.

Für die Stadt Steyr:
im Auftrag Evgenia Reschnauer

Die Markierungen im Lageplan
sind in der Verordnung oben 
genau beschrieben.
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One

BUNGALOW in Sonnenlage mit großem Grund
4493 Wolfern – Lerchensiedlung

+ 1.173 m² Grundstück: eben, eingezäunt
mit Baum- und Strauchbestand + POOL

+ EG 126 m²: neuwert. KÜ, Essen/Wohnen + 
Wintergarten + 3 Zi + Bad+ WC HWB: 277

+ DG 40 m²: Bastelraum + gedämmter DB
+ KG 156 m²: teilw. beheizt + div. Räume

viele Möglichkeiten! Gartenausgang   
+ Öl-Zentralheizung mit Heizkörper
+ 2 Garagen 38 m² + 2 PKW-APL am Grund

KP € 385.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/887 0664/53 16 460

Wunderschönes Architektenhaus     
mit Terrassengarten – 3350 Haag 

+ 240 m² Wohnfl., 1.640 m² Grund, HWB 82
+ Garage und PKW-Abstellplatz
Anita Celik KP: € 996.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2767

-Neuwertige Garten/Terrassen-    
wohnung – 4493 Wolfern

+ 90,64 m² Wohnfläche, HWB 20,6
+ inkl. Küche, Terrasse, 2 TG-Plätze, ab sofort
Anita Celik KP: € 378.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2776

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Alleinlage-Anwesen mit Wohnhaus,    
Pferdeboxen u. Fischteich – Pfarrkirchen 

+ ca. 330 m² Wohn-/Nfl., 2,4 ha Grund, HWB 150
+ 2 getrennte Wohneinheiten 
+ Pferdestall, Offenstall, Reitplatz, Pferdekoppel
+ Gerätehalle, 4 Garagen
Beatrix Hofstetter KP: € 680.000,–
0 664 / 24 48 242 Objekt-Nr. 2273/2766

Aufgeschlossener Baugrund       
ohne Bauzwang – 4540 Bad Hall  

+ 1.298 m², grüne, ruhige Siedlungslage

Benjamin Kozlica KP: € 268.905,–
0 660 / 44 17 503 Objekt-Nr. 2273/2739

Haus mit 3 Wohnungen: Großfamilie oder Anleger
4522 Sierning – Zentrumsrand

+ EG 34 m²: Küche, 2 Zimmer + Bad/WC 
+ OG 74 m²: Wohn-Küche + Zi, Bad/WC
+ DG 61 m²: KÜ + 3 Zi + Bad/WC+Terrasse
+ geschickter Handwerker gesucht
+ ÖL-Zentralheizung mit Heizkörper
+ Werkstatt mit Nebenräumen
+ 2 PKW-APL + Kleingaragen  
+ 335 m² Hang-Grund; HWB 182

KP € 165.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/891 0664/53 16 460

BAUGRUND samt bezugsfertiges Wochenendhaus
4522 Sierning – Untermühlen

+ 735 m² eingezäuntes Grundstück
+ KEIN Bebauungsplan und Bauzwang
+ 60 m² gepflegtes Wochenendhaus

Essküche, großes Wohnzimmer,
Bad, WC, AR, 1 Schlafzimmer

+ liebevoll und komplett möbliert
+ Kellerraum; Geräteschuppen
+ mehrere Stellplätze am Grund
+ idyllische Lage am Bach mit Brunnen

KP € 150.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/892 0664/53 16 460

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

20Jahre Berufserfahrung

0 664 / 53 16 460
Mail: g.lehner@remax-one.at

Web: www.remax-one.at

Traum-VILLA am Naturschwimmteich
4400 Steyr – Waldrandsiedlung

+ 200 m² Naturschwimmteich + Wohlfühloasen
+ EG 136 m²:  Kü+3 Zi + Bad+WC+Wi-Garten
+ DG 104 m²:  4 Zi + SR + Galerie + Bad/WC
+ KG 139 m²: beheizt: Sauna, Fitnessraum, …
+ Doppelgar. 48 m² + 3 PKW-APL; HWB 49,5
+ Wohnraumlüftung, Brauchwasserzisterne
+ Erdwärme-Fußbodenheizung + Kachelofen
+ Photovoltaikanlage Bj. 2023 mit Speicher
+ 1.353 m² parkähnliches Grundstück

KP € 785.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/885 0664/53 16 460

Schöne, tlws. möblierte Wohnung      
mit Loggia u. PKW-Abstellpl. - Sierning 

+ 82,28 m² Wohnfläche, HWB 41,1
+ ruhige, zentrale Lage, inkl. Küche, ab sofort
Anita Celik KP: € 210.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2777

-Moderne neuwertige Wohnung    
mit Einbauküche – 4400 Steyr 

+ 80,3 m² Wohnfläche, HWB 30,3
+ Loggia, TG-Platz, zentrale Lage 
Anita Celik KP: € 340.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2780


